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Wir gestalten auch  
deine Wände

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Tapezieren • Streichen • Spachteln • Kreativ

 (0 21 91) 42 03 04
www.tppartner.de 
Freiheitstraße 47a, Remscheid
(Zufahrt über Weststraße oder Presover Straße)

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00 – 18.29 Uhr 
 Sa. 10.00 – 13.59 Uhr

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

teppich.parkett
partner

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Umstrukturierung –
gerade Sie

werden entlassen?

Lassen Sie sich beraten!

Heute in einer Teilaufl age mit Beilage von

Stückwerk Ronsdorf

Bodenproben für den L419-
Ausbau entnommen Seite 3

Erdbeerkuchen-Verkauf für 
das Bandwirker-Bad Seite 6

Sonderthema: Steuern, 
Recht und Finanzen Seite 9 

ist in unseren Fachcentrenist in unseren Fachcentren

für alle Kunden weiterhin geöffnet!

Der StadtgartenDer StadtgartenDer Stadtgarten®

Informationen über die aktuellen Einkaufs- 
möglichkeiten unter: www.bauhaus.info

www.bauhaus.info

Am 9. Mai ist  

Muttertag!

42285 Wuppertal-Barmen, Oberbergische Str. 200 
42289 Wuppertal, Widukindstr. 97

Heute mit Beilage von
Oertel

Immobilien

Nach sieben Jahren und 
300.000 Kilometern hat der 
„alte“ Bürgerbus ausgedient. 
Sein Nachfolger, ebenfalls ein 
Renault Master, wird am kom-
menden Montag, 10. Mai, sei-
nen Dienst antreten. 

Das Fahrzeug ist nahezu 
identisch mit dem Vorgänger-
modell – inklusive der Coro-
na-konformen Umbauten für 
größtmögliche Sicherheit der 
Fahrgäste. Zurzeit dreht der 
Bürgerbus nur vormittags sei-
ne Runden in Ronsdorf.

Neuer Bürgerbus 
startet am Montag

Vom 1. bis zum 30. April hatte 
der Verein Schwebebahnlauf e.V. 
wieder zur #wuppertalchallenge 
aufgerufen. Nachdem ein Team 
der Ronsdorfer Charity-Sportler 
„sportlerhelfen“ schon bei der ers-
ten Aufl age mitgemacht und einen 
respektablen 31. Platz geschaff t hat-
te, waren 17 Sportler auch bei der 
zweiten Aufl age am Start. 

So hieß es wieder, als Team so vie-
le Kilometer wie möglich zu schaf-
fen – durch walken, laufen, wan-
dern, Rad fahren oder schwimmen. 

„Das war für uns zu Corona-
Zeiten bei dem immer besser 
werdenden Wetter eine schöne 
Freizeitbeschäftigung“, erklärte 
Maik Kaufmann und ergänzte: 
„Zu Beginn hatten wir noch kei-
ne Idee, wohin die Reise gehen 
würde. Wir hatten nur einfach 
Lust, mitzumachen.“ Mit dabei 
waren Maik, Karen, Frank, Jan, 
Lena, Louise, Mark, Stefanie, Mi-
chael, Moni, Peter, Saskia, Steffi  , 
Tanja, Th orsten, Mika, Tini und 
der kleine Luca.

Anfang April ging es mit dem Fahrrad 
um das Becken des Bandwirker-Bades
Den Anfang hatte Maik Kaufmann 
gemacht, als er Anfang April im 
Bandwirker-Bad Runde um Runde 

gedreht und damit sowohl Spenden 
für das Bad als auch die ersten 30 
Kilometer für die Wuppertalchal-
lenge gesammelt hatte (die Rons-
dorfer Wochenschau berichtete). 

Und von Beginn an konnte das 
vergleichsweise kleine Team von 
„sportlerhelfen“ auch gegenüber 
den großen Teams mithalten. An-
fangs lieferten sich die Ronsdorfer 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit den 
Sportlern der Barmenia um den 
ersten Platz, bevor eine Woche vor 
dem Ablauf der Frist das 48-köpfi -
ge Team Aptiv#One aufholte und 
zeitweise einen Vorsprung von mehr 
als 600 Kilometern erlief. 

Doch das Team von „sportlerhel-
fen“ gab sich nicht geschlagen. „Da 
waren wir angefi xt und wollten uns 
nicht so abfertigen lassen“, schmun-
zelte Maik Kaufmann und moti-
vierte seine Mitstreiter zu Höchst-
leistungen. 

Bis zum letzten Tag kamen „sport-
lerhelfen“ nicht an Aptiv#One her-
an – wenn der Vorsprung schrumpf-
te, legte das andere Team nach, 
„denn schließlich wollten alle ge-
winnen“, so Kaufmann. 

Phänomenaler Endspurt: 
Ausgangssperre clever „ausgenutzt“
Doch am letzten Freitag – bei ei-
nem Rückstand von rund 550 Ki-
lometern – legte sich das Team von 
„sportlerhelfen“ bis zur letzten Mi-
nute noch einmal ins Zeug. „Co-
rona-konform haben wir bis in die 
Nacht hinein Kilometer gesam-
melt, denn Individualsport ist ja 
bis Mitternacht erlaubt“, erklärte 
Maik Kaufmann und fuhr fort: 
„Wir bauten auf die Ausgangssperre 
und darauf, dass die Gegner eben 
nicht so verrückt sind und bis zur 
letzten Minute Kilometer machen 
würden.“ So sammelte Maik Kauf-

mann am letzten Tag noch rund 
180 Kilometer, Jan Küpper sogar 
knapp 200 Kilometer. 

Am Ende hatten „sportlerhelfen“ 
dann einen Vorsprung von 342 Ki-
lometer vor Aptiv#One geschaff t 
und sich mit insgesamt 9.834,78 
Kilometern den ersten Platz der 
zweiten Wuppertalchallenge ge-
sichert. „Es war ein Wahnsinns 
Kampf, der sich am Ende ausge-
zahlt hat“, freute sich Maik Kauf-
mann und zog eine positive Bi-
lanz: „Alle Teammitglieder sind 
mega stolz und klar ist jetzt schon, 
dass wir zur Titelverteidigung be-
reit sind.“ 

Doch neben dem sportlichen 
Erfolg zählte für ihn auch die gute 
Stimmung innerhalb des Teams 
und auch der Teams untereinan-
der. „Es wurde viel gelacht und 
alle hatten sichtlich Spaß. Das 
war eine mehr als willkommene 
Abwechslung in dieser Zeit“, so 
sein Fazit.

„sportlerhelfen“ absolvieren fast 10.000 Kilometer 
„Wuppertalchallenge“ war heiß umkämpft bis zur letzten Minute – Ronsdorfer siegreich

Ob im Wald, an den Gleisen oder mit dem Nachwuchs: Nur die Kilometer zählten.  Fotos: privat

Bei „sportlerhelfen“ treffen sich 
Sportler aus Ronsdorf und der Um-
gebung, um für den guten Zweck  
und um jede Menge Spaß zu haben, 
sportliche Aktionen zu starten. Mehr 
Infos unter www.sportlerhelfen.de.

Alles Liebe 
zum Muttertagzum Muttertag

• Schöne Körbchen ab 9,90 Euro
• 10 Muttertagsrosen ab 2,50 Euro
•	 Beet- und Balkonpflanzen immer 10% günstiger

Zusätzlicher Verkauf am
Muttertags-Sonntag 
9. Mai von 8–13 Uhr

Bis Samstag liefern wir Ihren

Strauß bis an die Haustür!

Ascheweg 9
Tel. 0202 /4794668
www.schnitzlers-blumen.de

Vorbestellungen können an unserer
Abholstation ohne Wartezeit

abgeholt werden.
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Joseph
Sonntag, den 9.5.: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier. Teilnahme an Präsenzgot-
tesdiensten nur nach Anmeldung 
im Pfarrbüro möglich, Tel. 02 02 / 
466 07 78. Alle Eucharistiefeiern 
fi nden in der Kirche oben statt.

Die Unterkirche steht für das 
persönliche Gebet täglich von 9 
bis 18 Uhr unter Beachtung der 
geltenden Hygieneregeln.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Bis auf weiteres werden keine Prä-
senzgottesdienste in der Kirche ge-
feiert. Stattdessen werden sonn-
tags ab 9 Uhr Video-Gottesdienste 
angeboten. Sonntag, den 9.5.: 10 
Uhr Pfarrerin Sylvia Bukowski. Mehr 
Informationen unter www.refor-
miert-ronsdorf.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bis zur Beendigung des Lockdowns 
wird es in der Lutherkirche kei-
ne Präsenzgottesdienste geben. 
Sonntag, den 9.5.: 11 Uhr Online-
Gottesdienst / Pfarrerin Knebel. 
Weitere Infos unter www.evan-
gelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
In der Zeit des harten Lockdowns 
fi nden keine Präsenzgottesdienste 
statt. Sonntags um 10 Uhr können 
Interessierte die Gottesdienste per 
Livestream verfolgen. Zugang er-
hältlich über das Kontaktformular 
(feg-ronsdorf.de/contact).

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Bei einer Inzidenz über 100 wird es 
keine Präsenzgottesdienste geben. 
Es werden Gottesdienste für Home-
page, Newsletter und Briefkasten 
vorbereitet. Die für Samstag, den 
8.5., in der Lutherkirche Heidt ge-
planten  Konfirmationen wurden 
verschoben bzw. abgesagt. Nähere 
Informationen unter www.unterbar-
men-sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu Präsenz- und On-
line-Gottesdiensten unter www.
nak-wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus 
Wegen der aktuellen Pandemie-
Situation fi nden zurzeit keine 
Gottesdienste statt. Die Kirche  ist 
sonntags von 9.30 bis 12.30 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet.

Gottesdienste

Frau Ellen Prüfer, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 88. Le-
bensjahr, am 6. Mai  2021.

Frau Elfriede Helene Großpietsch,
Diakoniezentrum Schenkstraße, zum voll-
endeten 92. Lebensjahr, am 10. Mai  2021.

Wir gratulieren

Ursula Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher
Beerdigungsangelegenheiten

Überführungen von und nach auswärts

B E E R D I G U N G S - FA C H G E S C H Ä F T  ·  S A R G L A G E R

seit 1905seit 1905

Beerdigungs-Fachgeschäft Kotthaus Lindenallee 4 42899 Remscheid Telefon 0 2191 / 5 30 93

Telefax 0 2191 / 5 17 93

Bank Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE41 3405 0000 0000 2096 76
BIC WELADEDRXXX

Remscheid-Lüttringhausen
Lindenallee 4

Tag

USt-IdNr.: DE 120814472 Kommanditgesellschaft:
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRA 18121

P. h. G.: O. K. Möbelhaus Verwaltungs-GmbH
Sitz Remscheid-Lüttringhausen
AG Wuppertal HRB 11259

Geschäftsführer:
Ursula Heinrichsmeyer
Klaus Heinrichsmeyer

Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Lindenallee 4 • 42899 Remscheid-Lüttringhausen

Telefon 0 21 91 / 5 30 93

BEERDIGUNGS–FACHGESCHÄFT

Grabsteingeschäft 
Rolf Schmidt e.K.

Hauptgeschäft: Am Unterbarmer Friedhof 16  
42285 Wuppertal · ✆ 02 02 / 8 54 09

Vormals Grabmale Kaiser
Inh. Frank Lehmkuhl

Solinger Str. 52 ·  42349 Wuppertal ✆ 02 02 / 47 44 47
Lüttringhauser Str. 84  ·  42369 Wuppertal - Ronsdorf

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste:
Tel. 116 117

Tierärztlicher Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Suchttelefon:
08 00 / 91 00 100

Apothekendienste:
für dringende Notfälle von 
9 bis 9 Uhr.
Vom 5. bis 11. Mai
Mi., 5.5.: Europa-Apo. am Wall,
Elberfeld, Wall 1
Do., 6.5.: Liebig-Apo., Ober-
barmen, Heckinghauser Str. 176
Fr., 7.5.: Pinguin-Apo., am Alten 
Markt, Barmen, Alter Markt 5–7
Sa., 8.5.: Einhorn-Apo., 
Elberfeld, Weststr. 25
So., 9.5.: Albert-Schweitzer-Apo., 
Ronsdorf, Staasstr. 19
Mo., 10.5.: Delphin-Apo., 
Elberfeld, Tannenbergstr. 58
Di., 11.5.: Storchen-Apo.,
Barmen, Meckelstr. 43

Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentransp. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr
und nach tel. Absprache

Für den NotfallLiebevoll gestaltete 
Trauerfloristik

Liebevoll gestaltete 
TrauerfloristikBlumen

naturnaturnatur

Tel.: 0172 / 6 83 18 42 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unserer Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Die Christliche Initiative Romero
(CiR) hat zusammen mit der 
Initiative Lieferkettengesetz, zu 
der auch der Weltladen Dachver-
band gehört, ein Plakat entworfen 
mit dem zentralen Satz „Ich stehe 
hinter einem starken Lieferket-
tengesetz!“

Am Weltladentag, Samstag, 8. 
Mai, wird im Eine Welt Laden in 

der Lüttringhauser Straße 1 eine Fo-
toaktion stattfi nden. Alle Ronsdor-
fer, die sich für ein Lieferkettengesetz 
stark machen wollen, können sich 
zusammen mit dem Plakat fotogra-
fi eren lassen. Durch den Eintrag in 
die Liste „Einverständniserklärung 
zur Veröff entlichung meines Fo-
tos im Rahmen der Aktion Liefer-
kettengesetz“ wird dabei auch dem 

Datenschutz Genüge getan. Diese 
Fotos werden dann auf den Face-
book-Seiten der CiR und des Run-
den Tisches der Fair Trade Town 
Wuppertal veröff entlicht.

Öff nungszeiten des Eine Welt La-
dens: Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Samstag von 9.30 
bis 13 Uhr, Freitag durchgehend 
von 9.30 bis 18 Uhr.

Schon im Vorfeld der Aktion zum Weltladentag haben sich die Ronsdorfer Pfarrerinnen und Pfarrer zusammengefun-
den, um sich für das Lieferkettengesetz stark zu machen. Foto: privat

Fotoaktion im Eine Welt Laden am kommenden Samstag

Ronsdorfer Kirchen für Lieferkettengesetz

Wir nehmen Abschied von unserer  
ehemaligen Schulleiterin

Dr. Renate Gerling 
Sie war die Gründungsschulleiterin der  

Erich-Fried-Gesamtschule und hat  
diese von 1979 bis 1992 geleitet. 

Ihr Wirken war von großer Menschlichkeit im Umgang  
mit allen Mitgliedern der Schulgemeinde geprägt. 

Mit großem Engagement legte sie die Grundsteine  
für die pädagogische Arbeit an der ersten Wuppertaler  

Gesamtschule, wobei ihre besonderen Schwerpunkte auf  
der selbstständigen Arbeit der Schülerinnen und Schüler  

und der Teamentwicklung im Kollegium lagen. 

Durch ihren unermüdlichen Einsatz für die  
Erich-Fried-Gesamtschule wird sie unvergessen bleiben.

Schulleitung, Kollegium, Mitarbeiter, Ehemalige 
 und Freunde der Erich-Fried-Gesamtschule 

Planungssicherheit
Seit jeher ist es für uns Menschen 
wichtig, Sicherheit zu haben, um 
sein Leben zu planen. Unsere Ge-
sellschaft wartet da mit ganz vie-
len Hilfsmittel auf – für alles gibt 
es Versicherungen; Sicherheit wird 
versprochen, wenn ein Vermögen 
angespart werden kann, der Staat 
will Sicherheit bieten, und letztlich 
fi nden viele Sicherheit im Schutz 
der Familie. In der heutigen Zeit 
merken wir aber plötzlich, wie jede 
Planungssicherheit den Bach run-
ter geht. Wie oft haben Sie in den 
letzten Monaten ihre Urlaubszie-
le korrigiert? Wie sieht es aus mit 
den Planungen der Familienfeste? 

Schon im Alten Testament 
schreibt Jesaja; „Du hast dich mü-

de gemacht mit der Menge deiner 
Pläne.“ (Jesaja 47,13). Ganz dras-
tisch wird uns im Jakobusbrief fol-
gendes gesagt: „Nun zu euch, die 
mit großen Worten ankündigen: 
‚Heute oder morgen wollen wir in 
diese oder jene Stadt reisen. Wir 
wollen dort ein Jahr bleiben, gute 
Geschäfte machen und viel Geld 
verdienen.‘ Ihr wisst ja noch nicht 
einmal, was morgen sein wird! Was 
ist denn schon euer Leben? Nichts 
als ein fl üchtiger Hauch, der – kaum 
ist er da – auch schon wieder ver-
schwindet. Darum sollt ihr lieber 
sagen: ‚Wenn der Herr will, werden 
wir dann noch leben und wollen 
dieses oder jenes tun.‘“ (Jakobus 
4, 13-15).

Ich erinnere mich an einen Mann 
in unserer Gemeinde, der, wenn es 
um Entscheidungen ging, sei es 
im privaten, geschäftlichen oder 
Gemeindebereich, immer mit den 
Worten schloss: „So Gott will und 
wir leben“. Lange Zeit habe ich das 
nicht verstanden, und als eine Flos-
kel abgetan, mittlerweile erkenne 
ich, welche Weisheit und Lebens-
haltung dahintersteckt. Es lebt sich 
viel entspannter, wenn man das 
einmal kapiert hat, was im Buch 
der Sprüche steht: „In eines Men-
schen Herzen sind viele Pläne; aber 
zustande kommt der Ratschluss des 
HERRN.“ (Sprüche 19,21).

Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete und stressfreie Woche.

von Rudolf Strauch

Wort zum Mittwoch

Am 5. Mai dieses Jahres können 
die Eheleute Elsa und Egon Pfahl 
ein besonderes Ehejubiläum bege-
hen – ihre Diamantene Hochzeit. 
Kennengelernt haben sie sich 1960 
in Bremerhaven bei einer Bustour 
zur Floriade in Rotterdam. „Mein 
damaliger Freund hatte keine Zeit, 
ebenso wie Egons damalige Freun-
din. Und so sind wir uns eben nä-
her gekommen“, erzählt Elsa Pfahl 
mit einem Schmunzeln.

Elsa ist in Bremerhaven geboren 
und der in Ostpreußen geborene 
und in Wuppertal aufgewachsene 
Egon hatte sich zur Marine ver-
pfl ichtet und war so nach Bremer-
haven gekommen.

1961 heirateten die beiden stan-
desamtlich in Bremerhaven, die 
kirchliche Trauung folgte in Wup-
pertal, wo die Mutter von Egon 
Pfahl lebte. Das Ehepaar hat zwei 
Söhne, Michael und Christian, die 
beide mit ihren Familien in Wup-
pertal wohnen, und vier Enkel-
kinder. 

Nach Wuppertal sind die Eheleu-
te wegen der berufl ichen Tätigkeit 
des Ehemannes gekommen, der als 
Geschäftsführer arbeitete, bevor er 
sich am 1. April 1974 selbstständig 
machte. Die Firma Egon E. Pfahl 
GmbH stellt Faltschachteln her, 
beispielsweise für Medikamente 
oder Werkzeuge. Elsa Pfahl hat die 

Buchhaltung erledigt und auch oft 
im Betrieb mitgearbeitet. „Angefan-
gen hat alles in einer kleinen Bude 
und angemieteten Garagen, ehe wir 
1978 an die Otto-Hahn-Straße ge-
zogen sind“, erzählt die 81-Jährige 
über die Anfänge des Unterneh-
mens und ergänzt: „Wenn andere 
Urlaub machten, haben wir gear-
beitet, anfangs auch oft am Sams-
tag und Sonntag.“ Ihr 83-jähriger 
Ehemann, der gern Motorrad fährt 
und Tennis spielt, arbeitet heute 
noch im Betrieb, in dem auch der 

ältere Sohn Michael tätig ist. 
Auf die Frage, wie sie es geschaff t 

haben, so lange glücklich verheira-
tet zu sein, erklären sie: „Nie mit 
Problemen schlafen gehen, sich im-
mer abends aussprechen. Und jeder 
muss sich bei Streitigkeiten auch 
immer wieder selbst fragen, ob man 
vielleicht überreagiert hat.“ Auf eine 
Feier müssen Elsa und Egon Pfahl 
in diesem Jahr Corona-bedingt ver-
zichten, vielleicht kann sie ja im 
nächsten Jahr nachgeholt werden 
– zum 61. Ehejubiläum. 

Heute können Elsa und Egon Pfahl auf 60 Ehejahre zurückblicken. Eine Feier 
ist wegen der Corona-Pandemie jedoch zurzeit nicht möglich.

Ronsdorfer Ehepaar feiert Diamantene Hochzeit am heutigen Mittwoch

Elsa und Egon Pfahl: Seit 60 Jahren verheiratet



AnzeigenJahrgang 71 • Nr. 18 • 5. Mai 2021 3Ronsdorfer Wochenschau  ·  ZEITUNG für Ronsdorf

15% Rabatt15% Rabatt
auf ein Produkt Ihrer Wahl*auf ein Produkt Ihrer Wahl*

bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum 31.5.2021.
*Ausgenommen sind Angebotsartikel und verschreibungspflichtige Arzneimittel.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen und/oder weiteren Gutscheinen.

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal

Telefon: (02 02) 40 10 50, Web: www.hahnerberg-apotheke.de

✄

15% Rabatt
auf ein Produkt Ihrer Wahl*

bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum 31.0055.2021
* Ausgenommen sind Angebotsartikel und verschreibungspflichtige Arzneimittel. 
Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen und / oder weiteren Gutscheinen.

KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Hammesberger Str 5    42855  Remscheid
Tel.02191 – 5 911 914

www.tapetenwechsel-rs.de
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches
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Kleidersammlung für Bethel
Die Evangelische Gemeinde Un-
terbarmen-Süd veranstaltet im 
Mai wieder eine Kleidersamm-
lung für Bethel. Infozettel und 
Sammeltüten liegen vor den 
Häusern (Gemeindezentrum 
Petruskirche, Meckelstraße 54 

/ Lichtenplatzer Kapelle, Obere 
Lichtenplatzer Straße 303) aus 
und können dort abgeholt wer-
den. Gesammelt werden gut er-
haltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten – jeweils 

gut verpackt (Schuhe bitte paar-
weise bündeln). Die Sammlung 
erfolgt dann am 19. und 20.5., 
jeweils von 15 bis 18 Uhr. Bei 
dieser Sammlung können kei-
ne Briefmarken mitgenommen 
werden.

Wir suchen 
zwei freundliche, aufgeschlossene und zuverlässige

für die Unterstützung unserer Senioren im Bereich 
 Beschäftigung, Begleitung und Hauswirtschaftshilfe.

Die Freude am Umgang mit vorwiegend 
älteren Menschen sowie die Fahrerlaubnis 

für PKW setzen wir voraus.

Hauswirtschafts-/ 
Betreuungskräfte 

(m/w/d)

Die Bergische IHK hat gemeinsam 
mit dem Wuppertaler Unterneh-
men City Werbefl ächen GmbH 
& Co. KG eine Plakataktion ins 
Leben gerufen, um den regiona-
len Einzelhandel, die Gastronomie 
und die Dienstleistungsbranche in 
schwierigen Zeiten zu unterstüt-
zen: Drei großflächige, farben-

frohe Plakate mit einschlägigen 
Botschaften zieren jetzt die Bau-
zäune am Bahnhof in Wuppertal-
Ronsdorf. 

„Wir wollten mit dieser Aktion 
ein Zeichen der Solidarität setzen“, 
sagt City Werbefl ächen Geschäfts-
führer Axel Becker. „Einzelhandel, 
Gastronomie und Dienstleistungen 

gehören zu den Branchen, die vom 
Lockdown und den Pandemie-Ein-
dämmungsmaßnahmen besonders 
stark betroff en sind“, ergänzt Sa-
scha Oertel, zweiter Geschäftsfüh-
rer der City Werbefl ächen GmbH. 
„Sie alle benötigen unsere Unter-
stützung und Solidarität, damit 
wir auch nach der Pandemie noch 

belebte Innenstädte und Stadtteil-
zentren haben.“  

„Uns war wichtig, dass die Bot-
schaften der Plakate in beide Rich-
tungen funktionieren“, erläutert 
Dr. Daria Stottrop, Leiterin des 
Geschäftsbereichs International  
der IHK und verantwortlich für die 
Aktion „Heimat shoppen“, die Idee 
hinter der Kampagne. So funkti-
oniere beispielsweise die Aussage 
„Nur mit dir schmeckt’s richtig 
gut.“ für den Kunden und den Gas-
tronomen gleichermaßen.  

An der Plakataktion können sich 
auch Verbände, Einzelhändler und 
Gastronomen beteiligen. Auf An-
frage erhalten sie die Plakate in 
verschiedenen Formaten als druck-
fähige Datei und können diese in 
ihrem Ladenlokal aufhängen oder 
in den sozialen Medien teilen. Über 
die Verlinkung mit den Hashtags 
#supportyourlocals,
#bergischereinzelhandel, 
#bergischegastronomie, 
#bergischedienstleistungen soll so 
mit der Zeit eine Welle der Soli-
darität entstehen. Mehr Infos bei 
der Bergischen IHK: Dr. Daria 
Stottrop, Tel. 02 02 / 24 90 500 
oder d.stottrop@bergische.ihk.de.

Plakate für lokalen Handel am Ronsdorfer Bahnhof
Bergische IHK und City Werbeflächen GmbH & Co. KG setzen ein Zeichen für die Wuppertaler Wirtschaft

Dr. Daria Stottrop (Bergische IHK), Vanessa Kreimendahl und Sascha Oertel (City Werbeflächen) sowie Csilla Letay und 
Frauke Fechtner (Bergische IHK) stellten die großflächigen Plakate am Ronsdorfer Bahnhof vor.
 Foto: Stefan Fries / IHK

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Peter Reinecke
Malermeister

0170 / 7378372
Horst Dietzel

0172 / 5 19 66 12 

WEVELSIEP
Malerbetrieb

Hammesberger Str. 56 · 42855 Remscheid

Ihre Maler in Ronsdorf

Remscheider Straße 60 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Telefon 02 02 / 46 22 99 · Telefax 4 69 05 29

info@autoteile-stroeker.de · www.autoteile-stroeker.de 

Autoteile Ströker
Original-Marken-Teile von führenden  

KFZ-Teileherstellern 

KFZ-Werkzeuge · Dachboxen

Dachboxen-Verleih · Fahrradträger

Fahrradzubehör · Fahrradinspektion

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Arbeiten am Kreisel Lichtscheid sind vollständig abgeschlossen
Während der Arbeiten an der 
Großbaustelle Kreisel Lichtscheid 
war der kleine Kreisverkehr am 
Böhler Weg eine ampelgeregelte 
Kreuzung. Jetzt funktioniert wie-
der der kleine Kreisverkehr, die 
Ampel wurde abgebaut, denn die 
Großbaustelle ist beendet. 

Neu installiert wurde noch ei-
ne Ampelanlage an der Kreuzung 
Wettiner Straße / Marper Schulweg 
und Obere Lichtenplatzer Straße. 
Dort wurden die Fahrbahnen und 
Gehwege erneuert. Die Einbahn-

straßenregelung ist wieder aufge-
hoben und der Verkehr läuft wie-
der wie vor der Baumaßnahme.

Auch der komplette Ausbau der 
nördlichen Fahrspur der L 418 
Oberbergische Straße ist beendet. 

Die Bauarbeiten am Kreisel 
Lichtscheid waren im Mai vori-
gen Jahres gestartet. Ziel war es, 
den komplexen und viel genutz-
ten Verkehrsknotenpunkt der L 
417, 418 und 419 zu ertüchtigen 
und zu verbreitern. Die Einmün-
dungen des Schliemannweges und 

der Heinz-Fangman-Straße in die 
Obere Lichtenplatzer Straße wur-
den ausgebaut. 

Hier sind ein Linksabbieger, 
breitere Fahrspuren, Gehwege und 
Radverkehrsanlagen sowie die Am-
pelanlage neu hinzu gekommen. 
Die Kosten der Baumaßnahme in 
Höhe von rund sieben Millionen 
Euro trägt das Land NRW, in des-
sen Zuständigkeit der Kreisel fällt.

Der Kreisel bekommt zudem 
sechs Ersatzbäume, im Herbst wer-
den 3.000 Narzissen nachgepfl anzt, 

damit im nächsten Jahr der Früh-
ling auf Lichtscheid sichtbar Ein-
zug halten kann.

Verkehrsdezernent Frank Mey-
er zieht eine positive Bilanz: „Ich 
freue mich sehr, dass wir diese wirk-
lich komplexe Baustelle so gut und 
schnell über die Bühne gebracht 
haben. Ich möchte allen Beteilig-
ten, allen voran natürlich meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, herzlich danken. Bei diesem 
ambitionierten Projekt ist alles rund 
gelaufen.“

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE  
ab Donnerstag,  

6. Mai

L I E F E R S E R V I C E
Unsere Öffnungszeiten: 

Montag - Sonntag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch Ruhetag

DONNERSTAG Spießbraten mit frischen Zwiebeln 
und Pommes 
Geflügel-Ragout mit Reis und Salat  

 
 

FREITAG Frischer Backfisch mit Remoulade

SAMSTAG 
1/2 Hähnchen ( jeden Samstag ) 
Wirsingroulade mit Kartoffelpüree und Apfelmus     

 

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Rinderroulade mit Rotkohl und Kartoffeln 

MONTAG Gemüse-Nudelauflauf überbacken   

DIENSTAG Frikadelle mit Blumenkohl und Kartoffeln   

PIZZA DES MONATS MAI 2021: 
Pizza Bauernart mit Gyros, Röstzwiebeln, Bacon 
und Spiegelei 

10,90 €

6,50 €

6,90 €

3,90 €
7,20 €

14,50 €

6,90 €

4,50 €

 7,20 €

Von Moritz Körschgen

Für den geplanten Ausbau der 
L419 läuft zurzeit das Planfest-
stellungsverfahren. Laut Zeitplan 
der Landesbehörde Straßen.NRW, 
die den Ausbau plant und durch-
führt, soll noch im Laufe dieses 
Jahres ein „Erörterungstermin“ 
stattfi nden. Hier will das Land 
unter anderem  Stellungnahme zu 
den Einwänden betroff ener Rons-
dorfer beziehen.

Im Zuge des vierspurigen Aus-
baus der Landesstraße soll außer-
dem eine Anbindung der L419 an 
die A1 geschaffen werden. Vor 
der Blombachtalbrücke soll der 
Verkehr dann auf die Autobahn 
abf ließen. Mit dem Baubeginn 
dieses zweiten Bauabschnittes ist 
frühestens zwei Jahre nach der 
Fertigstellung des L419-Ausbaus 
zu rechnen, da der Bund hier baut. 
Vorbereitungen für den Autobahn-
anschluss haben allerdings bereits 
begonnen.

Vorbereitende Maßnahmen 
für den zweiten Bauabschnitt 
Seit rund zwei Wochen sind west-
lich und östlich der Blombachtal-
brücke temporäre Schotterwege 
zu sehen. Sie führen zu rund 125 
Standorten, an denen Bodenproben 
entnommen werden, wie Stadtspre-
cherin Ulrike Kusak auf Anfrage 
der Ronsdorfer Wochenschau er-
klärt: „Es handelt sich um vorbe-
reitende Maßnahmen der Boden-
sondierung für die zukünftigen 
Bauwerke der L 419,  2. Bauab-
schnitt des Landesbetriebes Straßen 

NRW, Niederlassung Gummers-
bach.“ Im Klartext: Als Vorberei-
tung auf den Anschluss der L419 

an die A1 werden hier Bodenproben 
entnommen.  Es soll erkundet wer-
den, ob der Untergrund zum Bei-

spiel für die Brücken, Lärmschutz-
wände oder Rampen, die für den 
2. Bauabschnitt benötigt werden, 
geeignet ist. Für die Zuwege wurde 
bereits im Januar und Februar Ge-
hölz zurückgeschnitten, begonnen 
haben die Sondierungen im April.
Die temporär angelegten Schotter-
wege werden nach den Sondierun-
gen wieder entfernt, erklärt Ulri-
ke Kusak.

Um den Umweltschutz sicherzu-
stellen ist auch die Stadt Wuppertal 
informiert worden: „Die Umset-
zung wurde mit der höheren und 
unteren Naturschutzbehörde abge-
stimmt; die Bautätigkeiten werden 
durch eine ökologische Baubeglei-
tung betreut“, so Kusak.

Bodenproben für den L419-Ausbau
Rund um die Blombachtalbrücke wird an 125 Standorten gebohrt und geschürft

Westlich der Blombachtalbrücke ist einer der temporär angelegten Schotterwege zu sehen.

Für die Wege wurde Gehölz teilweise zurückgeschnitten.
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Kompakt

Tel. 0 21 91 - 4 62 73 26

• Höchstpreis-Garantie
• Motorschaden / Unfall / km-Stand egal
• Seriöse Abwicklung
• Bitte alles anbieten – ein Anruf genügt
• Bargeld bei Abholung !!!

Wir kaufen Ihr Auto

Das Gespräch: 100. Geburtstag von Sophie Scholl
Die Katholische Kirchengemeinde St. Joseph lädt am Dienstag, 11. 
Mai, um 19.30 Uhr zu einer Online-Veranstaltung der Reihe „Das 
Gespräch“ ein. Unter dem Titel „Das Gesetz ändert sich, das Gewis-
sen nicht.“ geht es um Sophie Scholl. Vor hundert Jahren, am 9. Mai 
1921, wurde Sophie Scholl in Schwaben geboren. „Fast hundert Jah-
re später, im November 2020, verglich sich eine 22-jährige Rednerin 
aus Kassel bei einer Demonstrati-
on der ‚Querdenker‘ mit ihr, weil 
sie sich seit Monaten im Wider-
stand gegen die Corona-Regeln in 
Deutschland befi nde. Diese junge 
Frau wurde danach in unserem von 
ihr als ‚Merkel-Diktatur‘ bezeich-
neten demokratischen Staat nicht 
bestraft, eingesperrt oder hinge-
richtet wie Sophie Scholl. Sie hatte 
nichts zu befürchten als die Kritik 
derer, die den Vergleich unsäglich 
fanden. Es ist wichtig, dass wir uns 
– nicht nur angesichts solcher em-
pörenden Geschichtsverdrehungen –an die Gewissensleistung und den 
ungeheuren Mut der jungen Sophie Scholl im Nationalsozialismus er-
innern“, so die Veranstalter. Zusammen mit ihrem Bruder Hans und 
seinen Freunden in der „Weißen Rose“ trat Sophie Scholl den Natio-
nalsozialisten entgegen und wurde dafür im Alter von noch nicht ganz 
22 Jahren zum Tode verurteilt. 

In ihrem Vortrag wird Beatrix Burghoff  über das Leben von Sophie 
Scholl und ihre Entwicklung von einer Führerin in der nationalsozia-
listischen Organisation „Bund deutscher Mädel“ (BDM) zur Wider-
standskämpferin referieren. Dabei werden auch die sie begleitenden 
und beeinfl ussenden Personen, ihre Eltern, ihr Bruder Hans und des-
sen Freunde thematisiert und neueste Forschungsergebnisse über die 
Geschwister Scholl zur Sprache kommen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen beim Katholischen Bildungswerk erforderlich, dabei das 
Th ema und / oder die Veranstaltungsnummer nennen. Die Zugangs-
daten werden dann zugemailt.

Zoo-Besuch: Negativ-Test oder Immunisierungsnachweis
Der Grüne Zoo Wuppertal hat die Außenbereiche wieder für seine 
Gäste geöff net. Die Tierhäuser bleiben geschlossen. Wie zuletzt auch 
ist ein Zoobesuch innerhalb der aktuellen Öff nungszeiten von 9 bis 18 
Uhr nur mit einem vorab gebuchten Ticket möglich. Außerdem muss 
jeder Gast beim Einlass ein negatives Ergebnis eines anerkannten Co-
rona-Tests (Zertifi kat aus einem Testzentrum) vorlegen, das nicht älter 
als 24 Stunden sein darf. Ausgenommen sind davon nur Kinder, die 
jünger als 6 Jahre sind und nach der neuesten Landesverordnung auch 
vollständig Geimpfte und Genesene mit Nachweis. Der Grüne Zoo 
verschärft zudem sein umfangreiches Hygiene- und Infektionsschutz-
konzept, das Gäste, Beschäftigte und Tiere vor einer Ansteckung mit 
dem Corona-Virus schützen soll, und macht das Tragen einer Mund-
Nasen-Maske im ganzen Zoo zur Pfl icht.

Tickets für einen Zoobesuch müssen im Vorverkauf für ein festes 
Besuchsdatum und ein bestimmtes Zeitfenster, das für den Zutritt 
gilt, über das Online-Portal Wuppertal-live.de oder in einer der Vor-
verkaufsstellen von Wuppertal-live.de gebucht werden. Dies gilt auch 
für Inhaber einer Jahreskarte, eines Zoo-Abos oder einer RuhrTop.
Card, die kostenlose Tickets buchen können. Die Hinterlegung der 
Kontaktdaten beim Buchen ist erforderlich. Alle Informationen sind 
über die Webseite des Grünen Zoos abrufbar.

Step by Step: Murats Tanzspektakel durch Wuppertal
Da die Kinderdisco im Haus der Jugend Barmen wegen der aktuellen 
Corona-Lage immer noch nicht stattfi nden kann, gibt es jetzt Ersatz in 
Netz. Das Haus der Jugend Barmen der Stadt Wuppertal hat Murat 
und die Kleine Kiste auf eine Reise durch Wuppertal geschickt. Ge-
meinsam entdecken die beiden viele interessante und spannende Orte 
in Wuppertal und Murat tanzt genau dort. Die Choreos gibt es zum 
Angucken, Nach- und Mitmachen als Videos unter Step by Step in 
der Kinderkulturkiste. Alle 14 Tagen wird auf der Homepage ein neu-
es Video zu sehen sein. Zum Start ist Murat auf einigen Spielplätzen 
unterwegs. Das Video ist seit dem 26. April zu sehen.

Botanischer Garten bleibt für Besucher geschlossen
Der Botanische Garten der Stadt Wuppertal auf der Hardt bleibt 
vorerst zu. Die aktuelle Coronaschutzverordnung des Landes NRW 
sieht vor, dass aus Gründen der Rückverfolgbarkeit alle Besucher re-
gistriert werden müssen. Zudem müssen sie nach dem Bundesinfek-
tionsschutzgesetz einen negativen Corona-Test vorlegen. Da am Ein-
gang jedoch keine Kontrollen durchgeführt werden können, bleiben 
die Tore vorerst bis zum 14. Mai geschlossen – dann läuft die aktuelle 
Landesverordnung aus.

 Anzeige

Weitere Informationen zu den hier angeführten Veranstaltungen lesen Sie im 
Terminkalender auf Seite 5 dieser Ausgabe. 

Neuinfektionen der letzten 7 Tage

713 (-155)*

Neuinfektionen der letzten 
7 Tage pro 100.000 Einwohner 
(Inzidenzzahl)

200,85 (-43,66)*

aktuell Infi zierte Personen

1.488 (-153)*

Personen in Quarantäne

3.033 (-624)*
*(im Vergleich zu den Werten von 
Dienstag, 27. April, 8 Uhr)

Hotline für dringende Fällle: 
Tel. 02 02 / 563 20 00 
(Stadt Wuppertal)
02 11 / 91 19 - 10 01 
(Land Nordrhein-Westfalen)

Mehr Infos unter: 
www.wuppertal.de | www.land.nrw

Corona-Zahlen in Wuppertal 
(Dienstag, 4. Mai, 8.45 Uhr)

... mehr Infos
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Kaiserstraße 66
42329 Wuppertal

Tel. 02 02 / 78 40 50
www.immobilien-schweitzer.de

Seit über 50 Jahren

Auto

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Elektro

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Ihre Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden, Bewertungen 

und technische Gutachten.

Ferdinand Lassalle Str. 69 | 42369 Wuppertal
Tel. 0202/51 56 17 68

E-Mail: info@sv-rapien.de | www.sv-rapien.de

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20     4 67 03 30

Baugeschäft

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

GastronomieBäckerei

Ihr Traditionsbäcker  
aus der Nachbarschaft

www.backstube-fischer.de

Nibelungenstr. 14  
42369 Wuppertal  
Tel. 0202 464445

Kfz-Sachverständigenbüro Kfz-Sachverständigenbüro 
De BonisDe Bonis

Am Stadtbahnhof 40 | 42369 WuppertalAm Stadtbahnhof 40 |42369 Wuppertal
Tel. 01 73 / 547 97 83 ( 24h )Tel. 01 73 / 547 97 83 (24h)

24h Schaden-Schnelldienst

Vorgestellt von A – Z

Ihre Kunden – unsere Leser
Regelmäßige Werbung bietet Ihnen die Gelegenheit, sich zu präsentieren und potenzielle Kunden 
direkt anzusprechen. Mit einer Anzeige im Branchenverzeichnis der Ronsdorfer Wochenschau, der 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren, erreichen Sie genau das.

Wenn Sie in unserem Branchenverzeichnis vertreten sind, bieten wir Ihnen besonders günstige 
Konditionen auf unsere anderen Leistungen, wie zum Beispiel Anzeigenschaltungen. Zusätzlich wird 

Ihr Unternehmen jährlich einmal hier 
vorgestellt.

Gerne erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Werbekonzept. Bei uns be-
kommen Sie alles aus einer Hand – 
von der Gestaltung der Anzeige über 
ein ansprechendes Foto bis zu einem 
informativen Text. 

Sprechen Sie uns an, wir freuen 
uns auf Sie.

Tel. 02 02 / 69 87 69-0
info@row-verlag.de 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

Dezent CarsDezent Cars
Fahrzeughandel

undund
Aufbereitungsservice

FahrzeughandelFahrzeughandelFahrzeughandel

AufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsserviceAufbereitungsservice
Klausener Str. 153 | 42899 Remscheid 

info@dezent-cars.de | Tel. 02191/6947072 
Mobil 0177/7076477

Am Schmalenhof 4
42369 Wuppertal
Tel.: 0202 / 69 82 75 13 34
Mo-Do 9-22 Uhr, Fr 9-14 Uhr
Feiern Sie am 
Wochenende bei uns! w
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Toellner GbR
Hahnerberger Str. 246 c
42349 Wuppertal

Ihr Hausgeräte 
Spezialist

www.hausgeraete-wuppertal.de

Service: 0202 / 51 98 66 25

und

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Heizung / Sanitär

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr. 1 · 42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 46 08 89
Auto-Tel. (01577) 35 90 706
E-Mail info@AK-Kirsch.de

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Container

Gastronomie

Öffnungszeiten:  Di. - Sa. 17:00 - 22:00 Uhr
So. 12:00 - 14:30 Uhr, 17:00 - 21:00 Uhr  Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel.: 0202 - 51 98 92 11

Ronsdorfer Wochenschau
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren

info@row-verlag.de
ronsdorfer-wochenschau.de

Tel. 02 02 / 69 87 69 - 0
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Evangelische Kirchen-
gemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel, Tel. 02 02 / 46 
14 37; Pfarrerin Friederike Slupina-
Beck, Tel. 02 02 / 46 44 27 u. 75 95 23 
70. Gemeindebüro, Bandwirkerstra-
ße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, E-Mail: 
gemeindebuero@evangelisch-rons-
dorf.de. Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de.

WIR - Wir in Rons  dorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, Tel. 
01 70 / 52 17 303. Punkte sammeln
in Ronsdorf mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,

Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstraße 13, 
geöffnet: freitags 15.30 – 17.30 Uhr. 
Tel. 02 02 / 46 49 43, E-Mail: gemein-
deamt@reformiert-ronsdorf.de, Inter-
net: www.reformiert-ronsdorf.de.  

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Montag, 10.5.: 18.30 Uhr Redakti-
onssitzung „Begegnungen“ – on-
line. Dienstag, 11.5: 19.30 Uhr Das 
Gespräch – online „Das Gesetz än-
dert sich – das Gewissen nicht“, über 
Sophie Scholl zum 100. Geburtstag. 
Anmeldung unter anmeldung@bil-
dungswerk-wuppertal.de, Beatrix 
Burghoff, Veranstaltungsnummer 
51010005, Teilnahme kostenlos. Mitt-
woch, 12.5.: 18.30 Uhr Kirchenvor-
standssitzung – online. Pfarrbü-
ro: Lilienstraße 12a, Tel. 02 02 / 
4 66 07 78, Fax 4 66 07 93, E-Mail: st.
joseph@pfarreien-gemeinschaft-sued-
hoehen.wtal.de, www.pfarreien-ge-
meinschaft-suedhoehen.wtal.de.

Stadt Wuppertal
Internetseite: www.wuppertal.de. 
Service-Center: Tel. 02 02 / 563-0, 
montags bis freitags von 7 bis 19 Uhr, 
servicecenter@stadt.wuppertal.de. 
Haus der Jugend Barmen: Step by 
Step, Murats Tanzspektakel durch Wup-
pertal, als Videos unter Step by Step 
unter www.Kinderkulturausderkiste.de, 
alle 14 Tage gibt es ein neues Video. 

Grüner Zoo Wuppertal
Hubertusallee 30
Unter www.zoo-wuppertal.de gibt es 
nähere Informationen zu Corona-Be-
schränkungen und Ticketkauf.

Termine

Freitag:   7.00 - 18.00 Uhr
Samstag:   7.00 - 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 - 13.00 Uhr

WWochenmarkt in  Ronsdorfochenmarkt in  Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Türen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Türen und Tore
Fenster • Rollläden • Reparaturen

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Rollladen

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Rollläden
Fenster • Türen und Tore • Reparaturen

Remscheid-Lennep
Kölner Straße 64
Telefon (02191) 589 19 99
kieser-training.de

Sport

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Motorräder / Roller / Quads

Heckinghauser Str. 103 -105
42289 Wuppertal

Telefon: 02 02 - 44 20 10  
(Service - Ersatzteile) oder 
02 02 - 45 00 00 (Verkauf) 

www.mototrend.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 17.30 Uhr 
und Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Anne Fuhrmann • Sabine Neuhaus

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Pflege und Gesundheit

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Ronsdorf  |  Lüttringhauser Str. 13 

Telefon 0202 46 76 17
  |  Lüttringhauser Str. 13 

Optiker

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

Am Stadtbahnhof 18 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Pflege und GesundheitMöbelImmobilien

Besuchen Sie 
uns im Internet:

www.ronsdorfer-wochenschau.de

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02-75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

Ronsdorfer Wochenschau – ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 Jahren
Tel. 02 02 / 69 87 69 0 | info@row-verlag.de

Schnell umgesetzt: Taxiplätze nun zentral im Ascheweg
Nachdem die Ronsdorfer Bezirksver-
tretung in ihrer April-Sitzung entschie-
den hat, dass Taxis vor Ort zukünftig 
an einem neuen Standort halten sollen, 
wurde die entsprechende Beschilderung 
kurzfristig aufgestellt (siehe Foto). Jetzt 
ist hier Platz für drei Taxis. Eine Aus-
nahme besteht montags bis freitags zwi-
schen 8 und 10 Uhr: In diesem Zeitraum 
dürfen Lieferfahrzeuge hier parken, um 
die umliegenden Geschäfte mit Ware 
zu versorgen.

Andere Verkehrsteilnehmer dürfen hier 
nicht mehr halten, an diese Neuerung 
müssen sich die Ronsdorfer allerdings 
noch gewöhnen, wie der blaue Opel auf 
dem neuen Taxiparkplatz zeigt. Der alte 
Taxistand vor dem Textildiscounter ist 
weggefallen, hier darf nun jeder parken. 

Die Taxi-Zentrale hatte an diesem 
Standort Bedenken wegen der Verkehrs-
sicherheit geäußert und daher darum 
gebeten, die Parkplätze zu verlegen. Das 
dritte Ronsdorfer Taxi konnte ursprüng-
lich an der Staubenthaler Straße halten. 
Wegen geringer Frequentierung hatte 
die Taxi-Zentrale diesen Standort aber 
aufgegeben.  -mk 

Das Land Nordrhein-Westfalen 
hat die Corona-Schutzverordnung  
in Bezug auf die Rechte von voll-
ständig Geimpften und Genesenen 
angepasst. Seit Montag sind diese 
beiden Gruppen den negativ Getes-
teten gleichgestellt. Die nachgewie-
sene Immunisierung (durch Imp-
fung oder Genesung) ersetzt den 
Nachweis eines negativen Tests zum 
Beispiel beim Besuch von Zoos, bei 
den körpernahen Dienstleistungen 
wie dem Friseurbesuch oder beim 
„Click & Meet“ im Einzelhandel, 
wenn dies wieder zulässig ist. Auch 
die Testpfl icht in Schulen und das 
Erfordernis der Freitestung von ei-
ner Einreisequarantäne für Geimpf-
te und Genesene entfallen. Not-
wendig ist ein Nachweis, dass die 
Impfung erfolgt ist (Impfpass oder 
Bescheinigung) oder ein Nachweis 
über eine überstandene Infektion. 
Näheres unter www.wuppertal.de. 

Stadt bittet um Schnelltest vor 
Besuch der Stadtverwaltung
Der Krisenstab der Stadt Wuppertal 
bittet dringend darum, vor einem 
Termin bei der Stadtverwaltung ei-
nen Schnelltest in einem der vielen 
Schnelltestcenter zu machen. Schon 
jetzt sind Terminvergabe und das 
Tragen einer medizinischen Maske 
Pfl icht, wenn man zum Einwohner-
meldeamt, Straßenverkehrsamt und 
anderen städtischen Ämtern möchte. 

Jetzt wird zusätzlich darum gebeten, 
ein negatives Testergebnis vorzule-
gen, dass nicht älter als 24 Stunden 
sein darf. Ausgenommen sind die 
oben genannten Gruppen der voll-
ständig Geimpften und Genesenen.

Zweit-Impfung: Termine bleiben 
bestehen, Stadt informiert Bürger
Die Stadt weist darauf hin, dass die 
Termine für Zweitimpfungen ihre 
Gültigkeit behalten. Wer für die 
Impfung mit dem Biontech-Impf-
stoff  bereits einen zweiten Termin 
im Impf-Zentrum hat, kann den 
einfach wahrnehmen. Alle, die mit 
Astrazeneca geimpft wurden und 
auch dafür einen zweiten Impfter-
min bekommen haben, werden zur 
Zweitimpfung in Arztpraxen einge-
laden. Das betriff t 19.400 Menschen 
in der Stadt. Diese Wuppertaler wer-
den benachrichtigt, eine Nachfrage 
bei der Stadt ist nicht notwendig. 
Wer vier Tage vor dem Zweitimpf-
termin noch keine E-Mail erhal-
ten haben, wird gebeten, sich per 
E-Mail an zweitimpfung.astra@
stadt.wuppertal.de zu wenden. 

Dies gilt explizit nicht für Per-
sonen, die über Ostern einen Ast-
raZeneca-Termin über die Kassen-
ärztliche Vereinigung Nordrhein 
(KVNO) gebucht haben – hier ist 
weiterhin ausschließlich die KVNO 
Ansprechpartnerin. Die Termine 
fi nden wie geplant statt.

Mehr Freiheiten für vollständig
Geimpfte und Genesene

Neuerungen: Kein Schnelltest mehr beim Friseurbesuch
Rosenaktion im Eine Welt Laden
Anlässlich des diesjährigen Weltla-
dentages wird im Eine Welt Laden 
Ronsdorf, Lüttringhauser Straße 
1, am Freitag, 7. Mai (9.30 – 18 
Uhr) und Samstag, 8. Mai (9.30 
– 13 Uhr), an alle Kunden eine 
fair gehandelte Rose überreicht. 
Mit dieser Aktion soll die Stärkung 
von Frauenrechten in den Ländern 
des globalen Südens in den Focus 
gerückt werden.

Die Rose ist die beliebteste 
Schnittblume Deutschlands. Ein 
Großteil wird jedoch aus Ländern 
wie Kenia, Äthiopien, Tansania 
oder Ecuador importiert. Das seit 

2005 eingeführte Fair Trade-Siegel 
für Blumen sorgt in diesen Ländern 
für bessere Arbeitsbedingungen in 
der Blumenproduktion. Fair Trade 
stärkt die Rechte der Frauen auf den 
Blumenfarmen, denn die festgeleg-
ten Standards schreiben Mindest-
löhne, feste Arbeitsverträge, Mutter-
schutz, eine einheitliche Bezahlung 
von Frauen und Männern bei glei-
cher Tätigkeit sowie die Einhaltung 
von Umweltkriterien vor. 

Blumenaufkäufer zahlen für fair 
gehandelte Ware eine Fair Trade-
Prämie, die in Gemeinschaftspro-
jekte für die Beschäftigten fl ießt.

Mensch sein
Mensch bleiben!

PflegedienstPflegedienst
Fachlich kompetente Pflege 
und Menschlichkeit

Mitglied im „Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e.V.“

Lüttringhauser Straße 42 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf · Telefon 0202 / 4605143

Hast Du Lust auf Veränderung?

Wir suchen
examierte Pflegefachkräfteexamierte Pflegefachkräfte

Arzthelfer/-innenArzthelfer/-innen
Altenpflegehelfer/-innenAltenpflegehelfer/-innen

und Krankenpflegehelfer/-innenund Krankenpflegehelfer/-innen 
(m/w/d)(m/w/d)

in Teilzeit oder als Aushilfe.
Wir bieten Dir ein tolles Arbeitsklima in einem 
freundlichen Team und eine gute Bezahlung.

Bei Interesse melde Dich bitte telefonisch bei uns.
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Kleinanzeigen

Fassadenanstriche
sowie alle Malerarbeiten zu 
günstigen Fest preisen.
Malermeister P. Heim,
Tel. 02 02 / 4 66 03 06.

Ehepaar sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen,
Tel. 01 57 / 55 39 25 63.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Achtung, Frau Heilig sucht Pelze, Be-
kleidung, Handtaschen, Bilder, Porzel-
lan, Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Bleikristall, Möbel, Taschen, 
Uhren, Armbanduhren, Zinn, Bern-
stein, Münzen, Schmuck, Tafelsilber, 
LPs, CDs,
Tel. 01 78 / 677 95 41.

Umzüge Breer, Nibelungenstraße 
80, Haushalts aufl ösung mit Sachwert-
anrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

!Achtung! Kaufe Pelzmäntel, Nobel-
Uhren, Bibeln, Bilder, Näh- und 
Schreibmaschinen, Möbel, Münzen, 
Porzellan, Teppiche, Designertaschen,
Herr Weiß, Tel. 01 63 / 9 11 60 33.

Genießen Sie Ihren Alltag 
mit unserer liebevollen
Unterstützung bei allen 

hauswirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Tätigkeiten.

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne.

www.monis-haushaltshilfe.dewww.monis-haushaltshilfe.de
Tel. 02 02 / 31 75 36 81 Tel. 02 02/31 75 36 81 oderoder 01 72 / 433 75 33 01 72/433 75 33
... und vieles mehr!... und vieles mehr!

 Wir rechnen die Kosten 
der Alltagsunterstützung

direkt mit Ihrer 
Pflegekasse und/oder 

Krankenkasse ab.

Ihre Pflegekasse zahlt 
für Sie 4 h / Monat 
(Pflegegrad 1-5).

Ihr Vorteil: 
Sie müssen nicht in 
Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um 
die Abwicklung.

Kochen

Wohnungs-
reinigung

Besorgungen 
in der 
Apotheke

Begleitung 
zu Ärzten

Begleitung
zum Friseur

Einkaufshilfe

Behörden- 
und
Botengänge

Pflanzen- und 
Grabpflege

Begleitung 
zur 
Fußpflege

Erdbeeren gehören zu den beliebtesten Sommerfrüchten – vor allem Erdbeerkuchen ist in der Saison heiß begehrt. 
Am Samstag können die Ronsdorfer bei der Backstube Fischer zum Wohl des Bandwirker-Bades Kuchen einkaufen.
 Foto: pixabay

Start in die Erdbeersaison am Samstag, 8. Mai, ab 10 Uhr bei der Backstube Fischer

Ronsdorfer Erdbeerkuchen fürs Bandwirker-Bad

Für die Backstube Fischer in der Nibelungen-
straße 14, beginnt die Erdbeersaison in die-
sem Jahr am kommenden Samstag, 8. Mai 
mit einem Erdbeerkuchen-Verkauf ab 10 Uhr.

Die Erdbeeren aus heimischem Anbau lie-
fert Obst & Gemüse Eyckeler, die mit ihrem 
Stand auf dem Ronsdorfer Wochenmarkt 
präsent sind.  

Am Samstag werden die Erdbeerkuchen 
auf einem langen Tisch im Hof neben der 
Backstube Fischer in der Nibelungenstraße 
präsentiert und zum Kauf angeboten. Ab 10 

Uhr und solange, bis der Kuchen ausverkauft ist. 
Mitglieder des Fördervereins Bandwirker-Bad 

Ronsdorf e.V. sind ebenfalls beim Erdbeerfest für 
die Ronsdorfer vor Ort. Bei dieser Gelegenheit 
bieten sie den Winzersekt an, der zum 10-jäh-
rigen Jubiläum des Fördervereins mit einem 
speziellen Etikett versehen wurde. 

Den Verkaufserlös der Erdbeerkuchen 
spenden Samuel Fischer und Andreas Ey-
ckeler dem Ronsdorfer Bandwirker-Bad, 
um einen Beitrag zum Erhalt des Bades 
zu leisten. 

Uhr und solange, bis der Kuchen ausverkauft ist. 

Ronsdorf e.V. sind ebenfalls beim Erdbeerfest für 
die Ronsdorfer vor Ort. Bei dieser Gelegenheit 

Fifa-Turnier der Volksbank
Wo sind die besten FIFA-Spie-
ler im Bergischen Land – und 
können sie sich mit den Besten 
im Land messen? Das fragt die 
Volksbank im Bergischen Land 
zum zweiten Mal und lädt Hob-
by-Gamer zum Online-Turnier 
ein. Wer das bergische Auswahl-
turnier am Freitag, 14. Mai, ge-
winnt, kann sich im Juli mit 

FIFA 21-Spielern aus ganz NRW 
an der Playstation messen. Zu 
gewinnen gibt es Playstation-
Network-Guthaben. Übertra-
gen wird das Online-Event auf 
dem Twitch-Kanal www.twitch.
tv/vr_esports1. Für das bergi-
sche Turnier können sich die Ga-
mer jetzt unter www.bergische-
volksbank.de/ecup anmelden.

Wir suchen

Einfamilienhäuser
Mehrfamilienhäuser

für vorgemerkte Kunden

www.immobilien-wuppertal.de

Tel: 0202-  60 00 55    info@immobilien-wuppertal.de

Donnerstag, 
6. Mai 2021

Am Stall
An der Blutfi nke
Breite Str.
Elias-Eller-Str.
Freymannstr.
Gärtnerstr.
Georg-Arends-Weg
Goldlackstr.
Haledonstr.
Heckersklef
Holthauser Str. (nicht 134-162)
Horst-Herbergs-Weg
Im Bökel
Im Saalscheid
Im Schmalen Bruch
Im Vogelsholz
Kneipsgasse
Lilienstr.
Luhnsfelder Höhe 
(nicht 13-15c)
Monschaustr.
Paul-Matthey-Str.
Remscheider Str. (nicht 190)
Staubenthaler Höhe
Staubenthaler Str.
Talsperrenstr.

Sperrmüll

Nicht nur in Corona-Zeiten, 
wenn Familien im Home-Offi  ce, 
Home-Schooling und durch Kon-
taktbeschränkungen nah zusam-
menrücken, kann Erziehung eine 
echte Herausforderung sein. Auch 
im „normalen“ Alltag bewegt sich 
Erziehung heutzutage jenseits von 
althergebrachten Erziehungssti-
len und -zielen. Vielmehr ist sie 
ein dynamischer Prozess, in dem 
verlässlicher und liebevoller Bezie-
hungsaufbau, klare Kommunika-
tion und gute Konfl iktlösungs-
strategien wichtige Grundlagen 
sind. Angesichts der Vielfalt äu-
ßerer Anforderungen steigt der 
Bedarf nach Unterstützung bei 
der Erziehung. 

Zwischen Glücksmomenten und 
Krisenmanagement
Mithilfe des neuen BTB-Fern-
lehrgangs „Erziehungsberater/-in“ 
erwerben die Absolventen wissen-
schaftlich fundierte Fachkennt-
nisse, um Eltern und Erziehende 
im Bereich institutioneller Erzie-
hung dabei zu unterstützen, Pro-
bleme oder Konfl ikte zu meistern. 
Sie befähigen die Ratsuchenden 
dazu, Veränderungsprozesse an-
zugehen und gemeinsam eigene 
Lösungen zu fi nden. Bei belasten-
den Lebensumständen wie etwa 
Trennung und Scheidung kann 
professionelle Unterstützung bei 
der Bewältigung von Erziehungs-
aufgaben besonders sinnvoll sein. 

Erziehung braucht Wegweiser – 
Schwerpunkte setzen
Neben Grundlagen der Erzie-
hungsarbeit vermittelt der Fern-
lehrgang des BTB wesentliche 

Prinzipien in gelingender Kommu-
nikation, so dass Beratungsansätze 
und -methoden erfolgreich an die 
Beteiligten transportiert und von 
ihnen angewendet werden können. 
Auch Top-Th emen des Erziehungs-
alltags wie Umgang mit digitalen 
Medien werden behandelt. 

Online-Seminare und Facharbeit 
zum Abschluss
Ein besonderes Augenmerk liegt 
auf der Praxis: Anhand konkre-
ter Beratungssequenzen kann 
das erarbeitete Wissen praktisch 
umgesetzt werden. Zwei inter-
aktive Online-Seminare stärken 
die Fähigkeit zur Analyse von 
Erziehungsproblematiken und 
Beratung. Der Fernlehrgang 
„Erziehungsberater/-in“ wird mit 
einer Facharbeit abgeschlossen. 

Angesichts der Vielfalt der er-
zieherischen Fragestellungen kann 
der Fernlehrgang mit den Fach-
richtungen Entwicklungsbera-
tung, Lernberatung, Entspan-
nungspädagogik und systemische 
Beratung kombiniert werden, um 
Schwerpunkte in der berufl ichen 
Ausrichtung zu setzen. 

Olga Dudda, Schulleiterin des 
BTB: „Erstmals beenden wir ei-
nen BTB-Fernlehrgang mit einer 
internen Facharbeit. Die Studie-
renden legen dazu ein Th ema aus 
dem privaten oder berufl ichen 
Erziehungsalltag anonymisiert 

zugrunde, so dass sie ihre erwor-
benen Kenntnisse fachlich und 
praxistauglich aufarbeiten kön-
nen. Das ist uns vom BTB wich-
tig, denn die Fülle von erzieheri-
schen Fragestellungen erfordert 
einen besonderen Qualifi kations-
nachweis. Dieser kommt den Ab-
solventinnen und Absolventen 
zugute, denn er gewährleistet ei-
nen praxisorientierten Einstieg in 
einen anspruchsvollen und viel-
fältigen Tätigkeitsbereich.“ Mehr 
Informationen fi nden Interessierte 
unter www.btb.info/ausbildung-
erziehungsberater.html.

Über das Bildungswerk für
therapeutische Berufe 
Das Bildungswerk für therapeu-
tische Berufe (BTB) ist seit über 
35 Jahren auf Aus- und Weiter-
bildungen im Gesundheitswe-
sen spezialisiert. Alle Lehrgänge 
zeichnen sich durch Praxisnähe 
und hohe fachliche Qualität aus. 
Das BTB ist Kooperationspartner 
wichtiger Berufsverbände. Damit 
gehört das BTB zu den führenden 
Anbietern im Weiterbildungssek-
tor. Alle Fernlehrgänge sind durch 
die Staatliche Zentralstelle für 
Fernunterricht (ZFU) zugelassen. 
Über 40 erfahrene Dozenten und 
Tutoren leiten die Ausbildungen 
und betreuen die Studierenden 
bis zu zwei Jahre nach Ende der 
Studienzeit. 

Berufswunsch Erziehungsberater/-in? 
Neuer Fernlehrgang des Bildungswerks für therapeutische Berufe (BTB) 

Anzeige Anzeige

Seitdem das Testzentrum auf dem 
Gelände der CVJM-Bildungsstät-
te, Bundeshöhe 7, am 12. April 
geöff net hat, wurden 460 Coro-
na-Schnelltests durchgeführt. Das 
Schnelltestzentrum bietet gute 
Parkmöglichkeiten, es gibt keine 
langen Warteschlangen, da Ter-
mine vereinbart werden müssen. 
Die Tests sind sogenannte „Popel-
tests“. „Diese müssen nicht weit in 
die Nase eingeführt werden“, er-
klärt Bildungsstätten-Leiter Gerd 

Halfmann und ergänzt: „Unsere 
Mitarbeiter im Testzentrum geben 
beim Test Tipps und Hilfestellun-
gen, sodass eine korrekte Durch-
führung sichergestellt wird.“ 

Nach rund 15 Minuten erhalten 
die Getesteten das Testergebnis 
und können mit dem Negativ-
test dann zum Friseur, in den Zoo 
oder den Skulpturenpark gehen. 
Einmal wöchentlich kann jeder 
einen kostenlosen Test machen. 
Darüber hinaus können weitere 

Tests durchgeführt werden, hier-
für berechnet das CVJM-Schnell-
testzentrum 25 Euro. „Wir bieten 
nach Rücksprache Unternehmen 
auch außerhalb der planmäßigen 
Öffnungszeiten einen Testzeit-
raum an“, so Gerd Halfmann. In-
fos und Terminvereinbarung unter 
www.cvjm-bibu.de oder schnell-
testzentrum@cvjm-westbund.de. 
Geöff net ist das Schnelltestzen-
trum Montag bis Samstag von 
14 bis 18 Uhr.

„Popeltests“ gehen nicht so weit in die Nase wie herkömmliche Tests

Corona-Tests beim CVJM an der Bundeshöhe

 Anzeige
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für 3 h/Woche auf 450,- € Basis.
Ihre Aufgaben sind Büroreinigung,  

Treppenhausreinigung und  
Sanitärreinigung.

Der Stundenlohn beträgt 10,- €.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
bergmann@platzhirsch-event.de

Platzhirsch Event.Bühne.Technik
z. Hd. Frau Bergmann

Rosenthalstr. 22 / 42369 Wuppertal

Wir suchen ab sofort eine  
motivierte und gewissenhafte

Reinigungskraft

www.facebook.com/
RonsdorferWochenschau

Gefällt mir!
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Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Auch mit Demenz am Leben teilhaben !

Mehr Freizeit
für pflegende Angehörige

Betreuungszentrum „Guten Morgen“
Krankenpflege zu Hause Renate Hedderich GmbH
Elias-Eller-Straße 6  42369 Wuppertal  Tel. 2 46 96 0

Von Montag – Freitag von 9.00 – 13.00 Uhr betreuen wir
Menschen mit Demenz

Die Pflegekassen beteiligen sich an den Kosten 
Wir beraten Sie gerne.

Termine immer von Montag bis Sonntag jeweils zwischen 07.00 und 21.00 Uhr

Schlafcoaching für jeden der besser und erholsamer schlafen möchte

Termine unter www.derschlafraum.de oder 0202 442600

Schla�eratung zum Thema Matratzen� �e�en und �e�aussta�un�
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Ab Mai bietet das derzeit noch 
geschlossene Von der Heydt-
Museum Wuppertal, Turmhof 
8, jeden Sonntag um 11.30 Uhr 
eine digitale Führung zu einer 
der Ausstellungen an. Nächsten 
Sonntag, 9. Mai, 11.30 Uhr, 
gibt es eine digitale Einführung 
in die Ausstellung „Vision und 
Schrecken der Moderne. In-
dustrie und künstlerischer Auf-
bruch“ mit Annette Quast. Da-
rin erfährt man, wie die Kunst 
die Neuerungen der industriel-
len Revolution verarbeitet hat. 
Während sich im 19. Jahrhun-
dert die Industrielandschaften 
in Bildern widerspiegelten, wid-
meten sich viele Künstler zu-
nehmend den hart arbeitenden 
Menschen. Teilnehmer der Füh-
rung erhalten nach Online-An-
meldung einen Link per E-Mail, 
über den sie sich per Zoom zu-
schalten können, Kosten 4 Eu-
ro. Anmeldung unter www.von-
der-heydt-museum.de. 

Sonntags: digitale 
Führungen im Von 
der Heydt-Museum

Was sind Eierstockzysten, wie 
entstehen sie und durch welche 
Beschwerden machen sie sich be-
merkbar? Wie werden sie diagnos-
tiziert und, wenn nötig, möglichst 
schonend behandelt?  Am Hörer 
des Expertentelefons ist zu diesen 
und anderen Fragen zum Th ema 
Eierstockzysten Dr. med. Rainer 
Max Heitz, Leitender Arzt des 
Zentrums für minimal-invasi-
ve und ambulante Gynäkologie 
(ZAG) im Agaplesion Bethesda 
Krankenhaus Wuppertal.

Am morgigen Donnerstag, 6. 
Mai, ist von 16 bis 17 Uhr wie-
der das Bethesda Expertentelefon 
unter Tel. 02 02 / 2 90 - 23 46 

für alle Interessierten und Betrof-
fenen geschaltet. 

Moderne Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten 
Eierstockzysten sind mit Flüssig-
keit oder Gewebe gefüllte Hohl-
räume in den Eierstöcken, die 
meistens von einer Kapsel umge-
ben sind. Häufi g entstehen solche 
Zysten durch normale hormonel-
le Veränderungen, insbesondere 
in der Pubertät und während der 
Wechseljahre. Oft verschwinden 
Eierstockzysten wieder von selbst 
und bleiben unbemerkt – nur sel-
ten sind sie angeboren oder ha-
ben eine andere Ursache. Mög-

liche Beschwerden und häufi ge 
Gründe für einen Arztbesuch 
können Zyklusveränderungen, 
Blutungsstörungen oder auch Un-
terbauchschmerzen sein. „Defi -
nitionsgemäß spricht man von 
Eierstockzysten, wenn sie bei der 
Ultraschalluntersuchung einen 
Durchmesser von 3 cm oder mehr 
aufweisen“, erklärt Dr. Heitz. 

Ausgezeichnete gynäkologische 
Chirurgie im Bethesda
Zysten, die sich nicht spontan zu-
rückbilden, bedürfen einer beson-
deren Beobachtung und bisweilen 
dann auch einer minimal-invasiven, 
diagnostisch-operativen Bauchspie-
gelung (Laparoskopie). „Dabei las-
sen sich die Zysten genauer untersu-
chen und, wenn nötig, auch gleich 
entfernen“, so Dr. Heitz. Die beiden 
Leitenden Ärzte des durch das Ma-
gazin „Focus“ im Bereich gynäko-
logische Chirurgie deutschlandweit 
ausgezeichneten ZAG im Bethes-
da, erörtern mit jeder Patientin in 
einem ausführlichen Vorgespräch, 
ob sie das Krankenhaus noch am 
gleichen Tag verlassen kann, oder 
ein kurzer stationärer Aufenthalt 
von Vorteil ist.

Weitere Infos: Bethesda, Zen-
trum für minimal-invasive und 
ambulante Gynäkologie (ZAG), 
Hainstraße 35, 42109 Wuppertal, 
Tel. 02 02 / 2 90 - 21 41 (ZAG), 
www.bethesda-wuppertal.de.

Bethesda Telefonaktion: Zysten im Eierstock

Ein erfahrenes Team: Mehr als 40.000 minimal-invasive Eingriffe haben 
Dr. med. Rainer Max Heitz (l.) und Dr. med. Mathias Hesseling, Leitende 
Ärzte des ZAG am Agaplesion Bethesda Krankenhaus Wuppertal, durchge-
führt. Foto: Anne Wirtz / Bethesda Krankenhaus Wuppertal

Expertentelefon am Donnerstag, 6. Mai, 16 bis 17 Uhr  Anzeige

Von Moritz Körschgen

Als Bernd Zimmermann in der 
„Ronsdorfer Wochenschau – 
ZEITUNG für Ronsdorf seit 71 
Jahren“ von einem Vorschlag erfah-
ren hat, der die Verkehrssicherheit 
an der Kreuzung Ascheweg / In 
der Krim / Zandershöfe verbessern 
soll, wurde er hellhörig. Denn der 
sichere und barrierefreie Straßen- 
und Fußgängerverkehr ist ihm ein 
besonderes Anliegen.

Der Ruheständler war früher als 
Straßenplaner in Planungsbüros tä-
tig und erzählt, unter anderem auch 
die Verbindungsstraße zwischen 
Elberfeld und Ronsdorf, die Rons-
dorfer Straße, geplant zu haben. 

Die Barrierefreiheit ist ihm heute 
auch wichtig, da er selbst betroff en 
ist: Für die Bewältigung seines All-
tags benötigt er Gehilfe oder Roll-
stuhl. Bevor er auf diese Hilfsmittel 
angewiesen war, sei ihm nicht so 
bewusst gewesen, welche Bedürf-
nisse Menschen mit einer Gehbe-
hinderung im Alltag haben.

Nur mit Zebrastreifen hätten 
die Fußgänger Vorfahrt
Der ursprüngliche Vorschlag für 
die Kreuzung vor dem Mode+
Wollparadies sah vor, eine Pfl aste-
rung zu installieren, die den Fuß-
gängern sichere Wege aufzeigen 
soll. Denn, so die Beobachtung der 
Ideengeber, viele Menschen laufen 
einfach quer über die Straße und 
bringen sich damit in Gefahr.

Diesen Vorschlag hält Bernd 
Zimmermann allerdings nicht für 
zielführend: „Wenn die Fußgänger 
diese Markierungen sehen, denken 
sie, sie hätten Vorfahrt.“ Das ist 

allerdings nicht der Fall, wie er er-
läutert. „Das sind ja keine Fußgän-
gerüberwege“, so der Ronsdorfer.

Das ist bereits jetzt im innerstäd-
tischen Bereich der Lüttringhauser 
Straße häufi g zu beobachten: Pas-
santen nutzen den anders markier-
ten Straßenbelag (zum Beispiel vor 
Lotto Wigge), um die Straße zu 
queren und wähnen sich teilwei-
se in der Vorfahrt gegenüber dem 
Straßenverkehr. Allerdings kennt 
die StVO nur die klassischen Ze-
brastreifen als markierte Fußgän-
gerüberwege, vor denen Fahrzeug-
führer anhalten müssen.

Daher findet Bernd Zimmer-
mann, dass in den Straßen Asche-
weg und In der Krim vor der 
Kreuzung Zebrastreifen instal-
liert werden sollen, um klare Ver-
hältnisse für Fußgänger und Au-
tofahrer zu schaff en.

Im Ascheweg schlägt er vor, unmit-
telbar vor dem Kleidungsdiscounter 
und vor dem Mode+Wollparadies 
Zebrastreifen anzulegen. In der 

Krim soll der markierte Fußgänger-
überweg auf Höhe des Geschäfts für 
Sanitär- und Heizungstechnik ent-
stehen. Dafür sieht der Straßenpla-
ner im Ruhestand weitere Umbau-
maßnahmen vor: Einige Parkplätze 
würden wegfallen, Grünfl ächen sol-
len installiert werden, um Autofah-
rer davon abzuhalten, die Kurven 
zu schneiden.

Bernd Zimmermann hofft auf die 
Unterstützung der BV
Mit seinem Vorschlag hofft er 
nun, die Ronsdorfer Bezirksver-
tretung auf die Problematik rund 
um die Kreuzung aufmerksam zu 
machen. „Die BV sollte sich das 
zu Herzen nehmen“, fi ndet Zim-
mermann.

Denn sowohl in Wuppertal als 
auch in Ronsdorf wird aus seiner 
Sicht viel zu wenig getan für Men-
schen, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind und auf Gehilfen, 
Rollatoren oder Rollstühle ange-
wiesen sind.

Zebrastreifen im Ascheweg?
Ronsdorfer macht einen Vorschlag für mehr Verkehrssicherheit in der Innenstadt

Der frühere Straßenplaner Bernd Zimmermann hat seine Vorschläge für Fußgängerüberwege einkartiert.
 Fotos: Moritz Körschgen

Rund um diese Kreuzung sollen Fußgängerüberwege den Verkehr sicherer ge-
stalten, schlägt ein Ronsdorfer vor.

In einer Situation, in der bis 
auf Weiteres keine Live-Veran-
staltungen auf der Bühne mög-
lich sein werden, geht die Oper 
Wuppertal neue Wege. In zwei 
Musikvideos präsentieren die 
Ensemble-Mitglieder Iris Marie 
Sojer (Mezzosopran) und Sebas-
tian Campione (Bass) persönli-
che Herzensstücke von Henry 
Purcell und Charles Gounod in 
überraschenden Situationen und 
Umfeldern. Zu den Drehorten 
gehörten neben der Nordbahn-
trasse auch Kreuzungen, Spiel-
plätze und Brücken auf der Tal-
achse. Die Musik wurde unter 
strengen Hygienevorgaben auf-
genommen. Die Videos fi nden 
sich unter wuppertaler-buehnen.
de/musikvideos.

Musikvideos der 
Oper Wuppertal

Der Kneippverein Wupper-
tal hat die Wassertretsaison an 
der Kneippanlage im Garten 
des Krankenhauses St. Josef 
eröff net. Durch die Corona-
Pandemie ist die Anlage für 
Kneipp-Interessierte über den 
Nebeneingang (am Gebäude 
links neben dem Hauptein-
gang) in der Klinik täglich von 
9 bis 20 Uhr zugänglich. Hin-
weise zum Wassertreten und 
Armbaden werden über eine 
Infotafel gegeben. Monatli-
che Workshops werden nach 
Absprache nach der aktuellen 
Coronaverordnung durchge-
führt. Mehr Informationen 
unter www.kneippverein-
wuppertal.de und unter Tel. 
02 02 / 51 55 871.

Kneippsaison 
eröffnet
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger
Staubenthaler Str. 18
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

Herde & Sohn GmbH

Kfz-Meister-Fachbetrieb
3D-Achsvermessung
HU und AU im Hause
Unfallschadenreparatur
Kleintransportervermietung

Staubenthaler
Straße 26

42369 Wuppertal

Telefon
02 02 / 4 69 89 72

www.herde-sohn.de

Bastelaktion und Tombola: Kiga spendet an den Eine Welt Laden
Schon im vergangenen Herbst be-
suchten die Kinder der evangeli-
schen Elterninitiative Schenkstra-
ße den Eine Welt Laden in der 
Lüttringhauser Straße, um das 
Fachgeschäft für Fairen Handel 
kennen zu lernen.

Im Frühjahr verloste der Kinder-
garten selbstgebastelte Sachen im 
Rahmen einer Tombola gegen eine 
Spende der Eltern (die Ronsdorfer 
Wochenschau berichtete). Den Er-
lös des Losverkaufs von 105,- Eu-
ro haben die Kinder Angela Lü-
ke-Noff ke (links) vom Eine Welt 
Laden letzte Woche überreicht. 

Das Geld geht an die Künstler-
gruppe „SHONA-Art“ in Zimbab-
we, deren Kunstobjekte seit einiger 
Zeit im Ronsdorfer Laden verkauft 
werden. Die Künstlergruppe setzt 
sich mit den Spendengeldern für 
die Einrichtung eines Schulpro-
jektes ein.

Von Seiten des Kindergartens auf die Beine gestellt hat Stina Alischewski (rechts) das Projekt im Rahmen ihrer Ausbildung bei der Eltern-
initiative. Sie freut sich über den Einsatz, das Engagement und das Interesse der Kinder an dem Weltladen im eigenen Stadtteil.

Der Ausfl ug war für alle Beteiligten eine willkommene Abwechslung, da das sonst vielseitige Programm des Kindergartens mit Unterneh-
mungen in ganz Wuppertal Corona-bedingt größtenteils ausfallen muss. Bei ihrem Besuch guckten die Kinder sich neugierig um und waren 
gespannt, was sich seit ihrem letzten Besuch im Laden geändert hatte. Als Dankeschön für die erfolgreiche Tombola gab es Gummibärchen 
für jedes Kind.  Foto: Svenja Hilverkus

T (0202) 57 42 27 • Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal
www.schwebebahnbistro.de

Wir hoffen, Sie im Frühjahr wieder als Gäste in Wuppertals Wir hoffen, Sie im Frühjahr wieder als Gäste in Wuppertals 
originellstem Bistro begrüßen zu dürfen. Wann es genau  originellstem Bistro begrüßen zu dürfen. Wann es genau 
losgeht, entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder  losgeht, entnehmen Sie bitte unserer Homepage oder 

der örtlichen Presse!der örtlichen Presse! 
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Die Stadtspitze hat gemeinsam mit 
den Leitungsteams der Wupperta-
ler Bühnen und Sinfonieorchester 
GmbH und der Tanztheater Wupper-
tal Pina Bausch GmbH entschieden, 
alle in Wuppertal geplanten Vorstel-
lungen und Konzerte vor Publikum 
bis zum Ende der Spielzeit 2020/21 
im Juli abzusagen. Auch das Festival 
„Sound of the City: Arbeit?“ der Oper 
Wuppertal kann nicht stattfi nden.

Diese Entscheidung resultiert aus 
dem Inkrafttreten des geänderten 
Infektionsschutzgesetzes und den 
aktuell hohen Corona-Fallzahlen in 
Wuppertal. Eine Wiederaufnahme 
des regulären Vorstellungsbetriebs 
vor Publikum ist in den kommen-
den Wochen nicht mehr möglich. 

Kulturdezernent Matthias No-
cke: „[...] Aber es ist wichtig, zu 
diesem Zeitpunkt eine klare Ent-
scheidung zu treff en, die es den bei-
den Kulturinstitutionen ermöglicht, 
sich mit ganzer Kraft auf die nächs-
te Spielzeit 2021/22 zu konzentrie-
ren. Ich freue mich sehr, dass sowohl 
die Wuppertaler Bühnen als auch  

das Tanztheater neue Wege gefun-
den haben, die Zeit des scheinbaren 
Stillstands konstruktiv zu nutzen, 
um kreative künstlerische Ange-
bote digital anzubieten oder auch 

Produktionen fertigzustellen, die in 
der kommenden Spielzeit zur Auf-
führung gebracht werden.“ 

Oper, Schauspiel und Sinfonie-
orchester der Wuppertaler Bühnen 

arbeiten weiterhin an zumeist digi-
talen Formaten.

Die Oper Wuppertal wird die 
geplanten Neuproduktionen von 
Giuseppe Verdis „La traviata“ in 
konzertanter Auff ührung und von 
Luigi Nonos „Intolleranza 2021“ 
per Stream zeigen. Mit „La travia-
ta“ verabschiedet sich Generalmu-
sikdirektorin Julia Jones von den 
Wuppertaler Opernfans. 

Das Schauspiel Wuppertal wird 
weitere Folgen der Reihen „Schnapp-
schuss digital“ und „Das literari-
schen Solo – Podcast“ veröff entli-
chen. Das Konzert des Sinfonie-
orchester Wuppertal „Alles neu“ 
unter Leitung von Julia Jones und 
mit dem Trompeter Simon Höfe-
le wird am Freitag, 21. Mai, und 
Samstag, 29. Mai, per Stream zu 
erleben sein. Unter wuppertaler-bu-
ehnen.de informieren Oper, Schau-
spiel und Sinfonieorchester über 
Angebote und weitere Planungen. 
Termine des Tanztheaters Wupper-
tal Pina Bausch sind unter www.
pina-bausch.de zu fi nden.

Auch im Opernhaus finden derzeit keine Live-Vorstellungen statt – und das wird bis 
zum Ende der Spielzeit so bleiben.  Foto: Andreas Fischer / Opernhaus Wuppertal 

Tanztheater Pina Bausch und Wuppertaler Bühnen informieren

Keine Vorstellungen vor Publikum bis zum Ende der Spielzeit

Oberbürgermeister Uwe Schnei-
dewind hat das Impfzentrum der 
Stadt besucht, um sich über das 
derzeitige Impfgeschehen zu in-
formieren. Er spricht den vielen 
Menschen, die im Impfzentrum 
arbeiten, seinen großen Dank aus. 

Seit Fazit: „Ich habe durchweg 
Menschen gesehen, die eine Lei-
denschaft haben, unsere Stadt zu 
impfen!“, so Schneidewind, „über-
all habe ich nur freundliche, hilfs-
bereite und lächelnde Menschen 
gesehen und diese Freundlichkeit 
und Hilfsbereitschaft ist anste-
ckend. Sie überträgt sich auf die 
Menschen, die geimpft werden und 
entspannt die Situation im Impf-
zentrum! Dafür bin ich allen, die 
direkt oder im Hintergrund zum 
Gelingen der Impfungen beitragen, 
zutiefst dankbar!“

Seit März wird im Impfzentrum 
am Campus Freudenberg an sieben 
Tagen in der Woche immer von 8 
Uhr morgens bis 20 Uhr abends ge-
impft. Hinzu kommen die Zeiten 

für die Vor- und die Nachbereitung 
und das an allen Tagen, egal ob 
sonntags oder über die Ostertage. 

Auch an den noch kommenden 
Feiertagen wird im Impfzentrum 
geimpft. „An dieser Stelle möchte 
ich auch den Familien und Ange-
hörigen der vielen Helferinnen und 

Helfer danken, denn auch für die 
Familien ist es nicht einfach, wenn 
Vater, Mutter, Freund oder Freun-
din sonntags ins Impfzentrum ge-
hen, statt gemeinsam die Freizeit 
zu verbringen. Danke.“

Nachdem Ende Dezember 2020 
die Impfungen in den Altenhei-

men begonnen haben, wurde im 
Februar 2021 das Impfzentrum 
aktiviert. Seit März unter Voll-
last im Zweischichtbetrieb. Rund 
70 Menschen pro Schicht sind im 
Einsatz und sorgen dafür, dass der-
zeit täglich rund 1.330 Menschen 
geimpft werden.   

„Impfzentrum leistet tolle Arbeit“, lobt OB Schneidewind

Von links: Heino Müller (Leitung Impfzentrum), Klaus Quinke (Apotheker), Tobias Krebber (Leitung Impfzentrum), Jan 
Scheemann (stellv. Leitung Impfzentrum) und Oberbürgermeister Uwe Schneidewind.  Foto ©Stadt Wuppertal

Dank den Menschen, die seit März an sieben Tagen die Woche im Einsatz sind

Sehr geehrter Herr 
Minister Laumann, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

als Geschäftsführer einer Kranken-
pfl egeschule muss ich Ihnen mit-
teilen, dass Ihre jüngste Verfügung 
vom 27.04.2021 die Examina der 
Krankenpfl egeschüler und somit die 
dringend benötigten Pfl egekräfte von 
Morgen gefährdet. 

Die Leiterin der Krankenpfl ege-
schule wie auch sämtliche Dozenten 
(allesamt examinierte Pfl egekräfte 
mit doppeltem Impfstatus) werden 
angehalten, die letzte Phase in der 
Ausbildung der Krankenpfl ege im 
Homeschooling zu absol vieren. 

Absurd ist dieses, weil Kranken-
pfl egeschüler ebenso geimpft wur-
den und mit den Praxiseinsät zen in 
der Klinik fest eingeplant werden. 
Mit Verlaub – mit diesem Erlass wird 
alles dafür getan, dass möglichst 
Viele die Freude an ihrem Beruf, 
in der Pfl ege tätig zu sein, verlieren. 
Ich verweise hier auf einen Hilferuf 
der Auszubildenden der Kranken-
pfl egeschule, der Ihnen bereits seit 
März 2021 vorliegt. Es wäre schön, 
wenn Sie nicht nur den Schülern 
antworten, sondern trotz Notbremse 
eine Ausnahmeregelung (bestenfalls 
deutschlandweit) für die Ausbildung 
von Krankenpfl egekräften verfügen. 

Wir wollen Krankenpfl egeschü-
ler ausbilden, wir können Kranken-
pfl egeschüler ausbilden – lassen Sie 
uns Krankenpfl egeschüler ausbilden!

PS: Unsere Schule hat 256 Aus-
bildungsplätze! 

Dietmar Volk
Geschäftsführer Diakonisches 
Bildungszentrum Bergisch Land

Änderungen der Rahmenbedingun-
gen können auch eine Änderung einer 
Straßenplanung bewirken.

Das Bundesverfassungsgericht 
hat Ende April entschieden, dass die 
Klimapolitik der Bundesregierung 
grundsätzliche Freiheiten zukünftiger 

Generationen verletzt. Nahezu alle 
Bereiche menschlichen Lebens sind 
mit den Emissionen von Treibhaus-
gasen verbunden. Nach 2030 sind 
zukünftige Generationen von dras-
tischen Einschränkungen bedroht. 

In Deutschland gehört zu den 
bedeutenden Emittenten von Treib-
hausgasen der Verkehr mit seinem 
hohen Bedarf an mineralischen 
Kraftstoff en. 

Die Bewegung „Fridays for Fu-
ture“ sieht – zu Recht – in der Kli-
makrise eine reale Bedrohung für 
die menschliche Zivilisation. Ihre 
Bewältigung ist eine Hauptaufgabe 
des 21. Jahrhunderts. Sie fordern un-
ter anderem eine Halbierung des Au-
toverkehrs sowie die Verdoppelung 
des öff entlichen Verkehrs. 

Bekanntlich sieht die bisherige Pla-
nung der L 419n vor, dass an Stelle 
einer zweistreifi gen, ampelgeregelten 
Landesstraße mit Abbiegespuren fak-
tisch eine Autobahn mit sechs Fahr-
streifen gebaut werden soll. Dieser 
Neubau ist nur zu begründen, wenn 
der Verkehr auf dieser Straße enorm 
zunehmen soll. Hinzu kommt, dass 
auf diesem 3 Kilometer langen Bau-
abschnitt rund 85.000 qm Boden 
versiegelt und etwa 50. 000 qm Wald 
gefällt werden soll. Auch diese Bau-
maßnahmen stehen im Widerspruch 
zu der Forderung nach mehr Kli-
maschutz. 

Die aktuelle Planung der L 419n 
ist ein Fossil aus dem 20. Jahrhun-
dert. Sollte die Straße – so wie derzeit 
geplant – gebaut werden, wäre dies 
ein Signal für mehr Emissionen von 
Treibhausgasen, für den rücksichtslo-
sen Umgang mit unserer Umwelt und 
ein Angriff  auf die grundrechtliche 
Freiheit zukünftiger Generationen. 

In Zukunft muss das Ausmaß der 
individuellen Mobilität in Frage ge-
stellt und der Güterverkehr weitge-
hend auf die Schiene verlegt werden. 
Dies wird enorme Auswirkungen auf 
den Straßenbau haben müssen und 
haben. Die derzeitige Planung miss-
achtet alle diese zukünftigen Erfor-
dernisse. Sie ist deshalb im Einklang 
mit der neuen Rechtsprechung des 
höchsten deutschen Gerichts strikt 
abzulehnen. Andernfalls würden 
wir jetzt in eine Straßenruine der 
Zukunft das Geld stecken, das wir 
eigentlich für den klimagerechten 
Umbau unserer Umwelt benötigen.

Haimo Bullmann und 
Dr. jur. Klaus Wiese
42369 Ronsdorf

Leserbriefe

Leserbriefe geben nicht die Ansichten des Verlags, sondern die der Einsender wieder. Es besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung. Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Die Redaktion be-
hält sich das Recht auf sinnerhaltende Kürzung vor. E-Mail Adresse für Leserbriefe: redaktion@row-verlag.de

Offener Brief: Notbremse 
gefährdet Examen der 
Krankenpflegeschüler

Der Neubau der L 419n ist 
mit dem Klimaschutz nicht 
vereinbar
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Erfolgreich steuern.

Lüttringhauser Str. 9
42897 Remscheid

Telefon: +49 21 91-96 66-0
Telefax: +49 21 91-96 66-24
E-Mail: info@lepperho� .com
Internet: www.lepperho� .com

Kontakt:

Fon: (0202) 47 81 102
Fax: (0202) 47 81 112
E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Mit freundlichen Grüßen

Korrektur-Vorlage von der Cronenberger Woche 

Wir drucken in Kürze die von Ihnen bestellte Anzeige. 
Bitte prüfen Sie den Text auf seine Richtigkeit und geben uns 
eventuelle Änderungswünsche umgehend auf.

Bei Nichtbeantwortung gehen wir von Ihrer Druckgenehmigung aus.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Fax 02 02 / 47 65 47
E - M a i l :  i n f o @ m u e n c h - v e r s i c h e r  u n g e n . d e

Nutzen Sie
unsere

40-jährige
Erfahrung

und fordern
Sie uns.

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.:

Gewerbliche
Versicherungen

• Zu sichern, was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen.

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos 

Ihre gewerblichen Versicherungen.

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf Vollständig-

keit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und stellen Ihre

bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten gegenüber.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

Wenn die Ratenzahlung das Leben bestimmt
Früher wurden langlebige Kon-
sumgüter wie Autos meist über 
Ratenzahlungen finanziert. Heu-
te wird das Abbezahlen auch für 
kurzlebige Produkte wie Mobil-
telefone genutzt. Dazu tragen 
vor allem auch die sogenannten 
Null-Prozent-Finanzierungen bei. 
Für Verbraucher ist es verlockend, 
keine Zinsen zahlen zu müssen. 
Dennoch lauern Gefahren. Auch 
wenn der Händler scheinbar groß-
zügig keine Zinsen erhebt, entste-
hen Kosten, da die Finanzierung 
über eine Bank läuft, die Geld 
verdienen möchte. Diese Kosten 
werden beispielsweise im Kauf-

preis versteckt. Mitunter können 
auch verspätete Ratenzahlungen 
sehr teuer werden. Und Null-Pro-
zent-Finanzierung bedeutet nicht, 
dass die Ware besonders günstig 
sein muss. Daher lohnt sich ein 
Preisvergleich. 

Zudem verführen die zinslosen 
Finanzierungsangebote zu unüber-
legtem Konsum. „Die Gefahr ist 
groß, mehr zu kaufen als benö-
tigt wird und als man sich leis-
ten kann“, weiß Ingrid Strohe, 
LandFrauenGuide vom Deutschen 
LandFrauenverband. „Deswegen 
ist es wichtig, immer die Gesamt-
kosten im Auge zu behalten. Denn 

kleine Raten lenken schnell vom 
eigentlichen Kaufpreis ab. Viele 
verlieren irgendwann den Über-
blick und landen in einer Schul-
denspirale, aus der sie nur sehr 
schwer wieder herauskommen.“ 

Können beispielsweise die Ra-
ten nur bezahlt werden, indem 
das Girokonto überzogen wird, 
verwandelt sich die Null-Prozent-
Finanzierung schnell in eine teure 
Angelegenheit. Wer Fragen zu kre-
ditfinanzierten Käufen hat, sollte 
sich unabhängig beraten lassen, 
beispielsweise von den Verbrau-
cherzentralen. Weitere Infos un-
ter www.landfrauenguides.info.

Die Frühstücksbrötchen beim Bä-
cker mit abgezählten Euro- und 
Cent-Münzen bezahlen? Darauf 
verzichten viele heute ganz be-
wusst – und zücken stattdessen 
das Smartphone oder ihre Bank-
karte. Eine Studie der Europäischen 
Zentralbank zeigt, dass 40 Prozent 
der Befragten seit Beginn der Pan-
demie häufiger kontaktlose elek- 
tronische Zahlungsmethoden nut-
zen. Auch der Handel animiert die 
Kunden dazu, da es das Einkaufen 
schneller, bequemer und hygieni-
scher macht. Das bekannte Symbol 
der „Kontaktlos-Wellen“ weist an 
vielen Geschäften und Supermärk-
ten auf die Möglichkeit dazu hin. 
Worauf sollten Verbraucher achten, 
die seltener zu Geldscheinen und 
Münzen greifen wollen?

Bankkarte und Smartphone 
verknüpfen
Bankkarten, die ebenfalls mit dem 
Symbol gekennzeichnet sind, eig-
nen sich für das kontaktlose Zah-

len. Dazu einfach die Karte vor oder 
auf das Lesegerät halten, ohne es zu 
berühren. Der Vorgang dauert nur 
wenige Sekunden, Zahlbeträge bis 
zu 50 Euro sind ohne Eingabe einer 
PIN möglich. Alternativ können 
Kunden auch ihr Smartphone zü-
cken. Zur Freigabe der Bezahlung 
dienen dann der Gerätecode, der 
Fingerabdruck oder die Gesichts-
erkennung. Daher wird keine PIN 
abgefragt. Vorher ist es nötig, die 
Bankkarte mit dem Smartphone 
zu verknüpfen. Meist ist eine soge-
nannte Wallet-App, die als digitale 
Geldbörse dient, auf den Geräten 
schon vorinstalliert. Mehr Infor-
mationen gibt es in der kostenlo-
sen Broschüre „Rund ums Giro-
konto“ vom Beratungsdienst Geld 
und Haushalt, erhältlich unter Tel.  
0 30 / 20 45 58 18 oder www.geld-
und-haushalt.de. Viele Banken und 
Sparkassen bieten Apps, die das 
kontaktlose Zahlen mit dem Smart-
phone ermöglichen. Zudem lassen 
sich auch mehrere Karten in einer 

Wallet-App hinterlegen. Der Kun-
de wählt in diesem Fall bei jedem 
Bezahlvorgang die jeweilige Kar-
te aus, mit der er zahlen möchte.

Ausgaben im Blick behalten und 
Verlust sofort melden
Beim kontaktlosen Zahlen wird al-
lerdings die Kostenkontrolle noch 
wichtiger. „Wer Bargeld im Porte-
monnaie hat, sieht direkt, wie es mit 
jedem Kauf weniger wird. Beim Be-
zahlen mit Karte oder Smartphone 
werden die Ausgaben erst mit Blick 
auf den Kontostand offensichtlich“, 
unterstreicht Korina Dörr vom Be-
ratungsdienst Geld und Haushalt. 
Sie empfiehlt, alle Ausgaben regel-
mäßig zu überprüfen.

Wer seine Karte ständig benutzt, 
sollte ein wachsames Auge darauf 
haben: Geht sie verloren, sollte sie 
direkt unter Tel. 116 116 gesperrt 
werden. Auch wenn das Smartpho-
ne abhanden kommt, kann man 
unter dieser Nummer die virtuelle 
Karte sperren lassen.

Kontaktlos zahlen per Smartphone
Adieu, Bargeld

Mein Smartphone zahlt für mich: Die 
passende App und der eingebaute Chip 
machen es möglich. Foto: djd / djd /
Deutscher Sparkassenverlag / mauri-
tiusimages Westend61 / M. Fischinger

Ein Streit unter Nachbarn lässt sich 
nicht immer vermeiden. Doch die 
Möglichkeiten, den Konflikt zu-
nächst außergerichtlich beizulegen, 
sind vielfältig. Von Verhandlung 
über Schlichtung bis hin zu Me-
diation – in ihrem neuen Ratgeber 
„Gut beraten im Nachbarschafts-
recht“ führt die Stiftung Warentest 
Methoden zur Konfliktlösung auf. 
Und sie gibt Tipps für die Fälle, bei 
denen nur noch der Gang zum Ge-
richt bleibt.

Der Nachbar baut auf seinem 

Grundstück und hält den Grenz-
abstand nicht ein, der Hund bellt 
ständig, die Party findet mit lau-
ter Musik mehrmals pro Monat bis 
tief in die Nacht statt – das alles 
kann zu Konflikten unter Nach-
barn führen. Rund 300.000 Fälle 
von Nachbarschaftsstreit landen in 
Deutschland jedes Jahr vor Gericht. 
Hinterher ist das nachbarschaftliche 
Verhältnis oft endgültig vergiftet.

So muss es aber nicht kommen. 
Der Ratgeber „Gut beraten im 
Nachbarschaftsrecht“ der Stiftung 

Warentest zeigt Strategien und We-
ge zur gütlichen Einigung, bevor 
der Streit eskaliert und vor Gericht 
landet. Dabei behandeln die Ex-
perten für Mietrecht zunächst das 
dyadische Verfahren rund um Be-
ratung, Coaching und Therapie, bei 
dem der persönliche Nutzen jedes 
Einzelnen im Vordergrund steht. 
Im nächsten Schritt geben sie einen 
Überblick über die Möglichkeiten 
von Schlichtung und Mediation, zu 
denen eine neutrale dritte Person 
hinzugezogen wird.

Landet ein Fall doch vor Gericht, 
ist es hilfreich, das zivile und das 
öffentliche Nachbarrecht zu ver-
stehen. Das stellen die Rechtsex-
perten umfassend dar und geben 
verständliche Tipps und Hinwei-
se. Vorlagen und Musterbriefe für 
verschiedene Streitfälle runden den 
Ratgeber ab.

„Gut beraten im Nachbarschafts-
recht“ ist für 19,90 Euro im Han-
del erhältlich. Über www.test.de/
nachbarschaftsrecht-buch kann der 
Ratgeber online bestellt werden.

Konflikte lösen – einvernehmlich oder gerichtlich 
Gut beraten im Nachbarschaftsrecht 

Rente mit 67, vorgezogene Rente 
mit 63, Riester-Rente, Mütterren-
te, Grundrente, Flexi-Rente: Es 
ist nicht immer leicht, dabei den 
Überblick zu behalten. Einfacher 
gelingt das mit dem neuen Fi-
nanztest Spezial „Ihre Rente“ der 
Stiftung Warentest. Es liefert al-
le Antworten auf die wichtigsten 
Fragen, wie zum Beispiel: Wann 
kann ich frühestens in Rente ge-
hen? Wie hoch sind meine Ab-
schläge? Lohnen sich freiwillige 
Beiträge? Und was können vor 
allem Frauen tun, um ihre Rente 
zu erhöhen?

Auch jüngere Menschen soll-
ten früh wichtige Weichen stel-
len, um ihre spätere Rente zu er-
höhen oder sich einen früheren 
Ausstieg ohne größere Einbußen 
zu ermöglichen. Nachrechnen 
kann jeder selbst; Rentenkalku-
lation ist keine Hexerei. 

Maßgeblich sind die vier Be-
standteile der Rentenformel: 
Entgeltpunkte, Rentenwert, Zu-
gangsfaktor und Rentenartfak-
tor. Das Spezial Rente erklärt, 

was es mit diesen Bestandtei-
len auf sich hat, was zu tun ist, 
um in Rente zu gehen und was 
sonst noch möglich ist, um für 
sich das Beste bei der Rente he-
rauszuholen.

Möglich ist auch ein Aufsto-
cken der Rente – durch freiwilli-
ge Beiträge. Zusätzlich selbst für 
die gesetzliche Rente einzuzah-
len ist derzeit meist attraktiver 
als eine rein private Rentenver-
sicherung. 

Denn im Gegensatz dazu ist 
die gesetzliche Rente nicht vom 
Kapitalmarkt und seinen aktuell 
niedrigen Zinsen abhängig. Au-
ßerdem analysieren die Finanz-
test-Experten die neue Grundren-
te, zeigen Strategien gegen eine 
drohende Rentenlücke bei Frauen 
auf und beschreiben wie die Ren-
tenteilung nach einer Scheidung 
funktioniert.

Das Spezial „Ihre Rente“ hat 
112 Seiten, kostet 12,90 Euro 
und ist im Handel erhältlich oder 
kann online bestellt werden un-
ter www.test.de/rentenplanung.

Finanztest Spezial „Ihre Rente“: 
Mehr Geld im Alter 

Urteil des BGH: Gebührenerhöhung 
der Banken oft rechtswidrig
Der Bundesgerichtshof hält fast 
alle Erhöhungen bei Sparkassen- 
und Bankgebühren für rechtswid-
rig. Nach dem aktuellen Urteil 
des BGH steht fest: Zahlreiche 
Kontoinhaber haben ein Recht 
auf Erstattung von auf unzulässige 
Gebührenerhöhungen entfallen-
den Zahlungen. Darauf weist die 
Stiftung Warentest hin.

Sie sagt auf test.de, was Kon-
toinhaber jetzt tun müssen, um 
ihr Geld zurückzubekommen, 
und liefert Mustertexte für For-
derungsschreiben.

Bislang lief es so: Wollten Ban-
ken und Sparkassen ihre Preise 
oder Geschäfts bedingungen än-
dern, reichte es aus, wenn sie ihre 
Kunden mindestens zwei Monate 
vorher informieren. Die Änderung 
galt dann als vereinbart, wenn die 
Kunden nicht wider sprachen. Der 
BGH sagt nun: Das ist rechts-
widrig und benach teiligt Kunden 
unfair. Sobald sich Bedingun-

gen verschlechtern sollen, müssen 
Kunden dem aktiv zustimmen.

Folgen des Urteils: Erhö-
hungen der Konto führungs-
gebühren und anderer Preise 
sind nur da wirk sam, wo Kun-
den einverstanden waren. Das 
gab es jedoch so gut wie nie. Sol-
che Preis erhöhungen sind daher 
unwirk sam. Auf sie entfallende 
Zahlungen sind mit Zinsen zu 
erstatten. Nur die bei Konto eröff-
nung gültigen Gebühren dürfen 
Sparkassen und Banken behal-
ten. Einschränkung: Das Recht 
auf Erstattung von Beträgen, die 
vor dem 1. Januar 2018 gezahlt 
wurden, ist verjährt.

Eigentlich dürfen Bank- und 
Sparkassen kunden erwarten, dass 
die Geld institute das rechts widrig 
kassierte Geld von sich aus er-
statten. Die Erfahrung zeigt 
jedoch: Immer mussten Kun-
den ihr Recht auf Gebühren-
erstattung fordern.
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lecker, günstig, nett

Das Käseland

Metzgerei

Obst & Gemüse

Aus der Kühlung

Verschiedenes

Getränkecenter

Angebote gültig vom 03.05. - 08.05.2021

Allgäuer 
Emmentaler

deutscher
Hartkäse

45 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

30 % gespart

-.69

am Stück, je 100 g

 Chaumes 
oder St. Albray 

französischer 
Weichkäse

55 % / 50 % 
Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g
25 % gespart

1.49

am Stück, je 100 g
25 % gespart

Bergdiamant
schweizer

Schnittkäse
50 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

1.99

 Bauer 
Fruchtjoghurt oder

Joghurt-Drink
diverse Sorten

je 250 g Becher / 
Flasche 

(100 g -.16)

43 % gespart

-.39

Weihenstephan 
Tafelbutter

je 250 g Stück oder 
Die Streichzarte

gesalzen oder 
ungesalzen

je 250 g Becher
(100 g  -.56)

1.39

Salakis 
Schafskäse 

diverse Sorten
je 180 g - 200 g 

Packung 
(100 g ab -.83)

38 % gespart

1.66

38 % gespart

Bratenaufschnitt
vom Schwein 
diverse Sorten

je 100 g 

1.99

Der Neuburger 
österreichische 

Aufschnitt-Spezialität 
aus 2/3 Rind- und 

1/3 Schweinefl eisch
je 100 g 

1.49

1/3 Schweinefl eisch

Frisches 
Schweinefi let 

oder Filetspieße 
  das Beste vom Schwein, 

sauber pariert, natur 
oder mariniert

je 100 g 
28 % gespart

1.29

sauber pariert, natur 

28 % gespart

Original Straßburger 
Crémant-Schinken

 französische Kochschinken-
spezialität aus dem Elsass, 

mit AOC Crémant 
verfeinert

je 100 g

1.99

Frischer
 Kalbsbraten oder 

Kalbsgulasch 
aus der Keule 

geschnitten
je 100 g 

26 % gespart

1.69

Frisches Tatar 
vom Jungbullen 

für ein leckeres 
Beef Tatar, aus 

fettarmem Muskel-
fl eisch hergestellt

je 100 g

1.29

Rack & Rüther 
Hessische Leberwurst, 

Blutwurst oder 
Zwiebelwurst

 im Ring
je 100 g

1.69

 Original Parmaschinken
 aus Italien, lu� getrockneter 

Schinken, von Hand 
gesalzen, mindestens 

12 Monate gerei� 
je 100 g 

2.99

12 Monate gerei� 

2.99

Grillfackel
aus Hähnchenfl eisch

 lecker mariniert, 
aus Schenkelfl eisch,

je 100 g

-.88

Roastbeef 
oder Entrecôte 
am Stück oder als 

Steak geschnitten,
von deutschen 

Jungbullen aus dem 
Bergischen Land

je 100 g

2.29

am Stück oder als 
Steak geschnitten,

Jungbullen aus dem 
Bergischen Land

Jungbullen aus dem 

 Wagner Big City oder
Die Backfrische Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 320 g - 445 g
Packung

(1 kg ab 4.02)

bis 40 % gespart

1.79

Nestlé
Kleineis

diverse Sorten
je 365 ml - 840 ml 

Packung
(1 l ab 2.37)

33 % gespart

1.99

 Lavazza 
Crema e Aroma 

und weitere Sorten
je 1.000 g Bohne

bis 44 % 
gespart

8.99

Böklunder 
Landbockwurst 

je 6 Stück = 
180 g Glas 
(100 g -.62)

44 % gespart

1.11

 Knorr Fix 
oder Natürlich 

lecker
je 28 g - 100 g Beutel

(100 g ab -.49)

bis 51 % gespart

-.49

 Buitoni Pasta
Classica

diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.38)

54 % gespart

-.69

Dallmayr 
prodomo, naturmild,

entco£ einiert 
oder ganze Bohne 

je 500 g Packung
(1 kg 7.98) 

39 % gespart

3.99

Merci
Finest Selection

diverse Sorten
je 250 g Packung  

(100 g -.89)

26 % 
gespart

2.22

Milka 
I LOVE Pralinen  

diverse Sorten
je 110 g Packung  

(100 g 1.01)

52 % gespart

1.11

Palmolive Flüssigseife, 
Cremedusche oder

Aromadusche
diverse Sorten

je 250 ml - 300 ml
Flasche

(1 l 2.97 / 100 ml -.36)

36 % gespart

-.891.69

Meister Proper 
Allzweckreiniger

 diverse Sorten
je 1.3 l Flasche

(1 l 1.30)

 bis 26 % gespart

Haribo 
diverse Sorten
je 125 g - 200 g 

Beutel
(100 g ab -.35)

30 % gespart

-.69

 Osborne 
Veterano Solera 

oder 103 
Etiqueta Blanca 

30 % vol.
je 0.7 l Flasche

(1 l 12.84)

25 % gespart

8.99

 Freixenet 
Mederaño oder Mia

spanischer Wein 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 3.99)

25 % gespart

2.99

Warsteiner
diverse Sorten 

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.05 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.32 / 3.42 Pfd.)

29 % gespart

10.49

 Haaner Felsenquelle 
Klassik oder Medium

je Kasten 12 x 1 l 
PET-Flaschen 

(1 l -.42 / 4.50 Pfd.) 

4.99

Klassik 
je Kasten 12 x 1 l 

PET-Flaschen 
(1 l -.42 / 4.50 Pfd.) 

4.99

(1 l -.42 / 4.50 Pfd.) 

 Pepsi Cola 
ko¥ einhaltige 
Limonade und

 weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

(1 l -.44 / -.25 Pfd.)

33 % gespart

-.66

Flensburger 
Bier

diverse Sorten 
je Kasten 20 x 0.33 l 

Flaschen
(1 l 1.39 / 

4.50 Pfd.) 

10.99

 Granini Trinkgenuss, 
Sensation, Selection ,

Die Limo, -Leicht
oder -Ultra Leicht

diverse Sorten 
je 0.75 l  - 1 l PET-Fl.
(1 l ab -.99 / pfandfrei / 

-.25 Pfd.)

-.99

Coca-Cola 
ko¥ einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

 Jim Beam White 
Bourbon, Apple, 

Honey oder red Stag
diverse Grädigkeiten

je 0.7 l Flasche
(1 l 14.27)

29 % gespart

9.99

Freixenet 
Spanischer Cava

oder Legero 
diverse Sorten

je 0.75 l Flasche
(1 l 5.03)

37 % gespart

3.77

Spanischer Cava

Cocktailtomaten 
am Strauch

aus Holland
Klasse I
je 100 g

-.39

Kernlose, 
rote Trauben

aus Südafrika
Sorte: Crimson 

Seedless
Klasse I

je 1 kg

3.993.99

Geö¥ net: Montag – Samstag 7.30 – 21 Uhr (City-Arkaden 8 – 20 Uhr) | akzenta GmbH & Co. KG | Unterdörnen 61 - 63 | 42283 Wuppertal 
Barmen, Unterdörnen, Tel. 551260 | Elberfeld, City-Arkaden, Tel. 459660 | Steinbeck, Tannenbergstr., Tel. 371320 | Vohwinkel,  Am Stationsgarten, Tel. 265620
Mail: info@akzenta-wuppertal.de | www.akzenta-wuppertal.de | www.facebook.com/akzenta.wuppertal | Produktbilder u. a. Serviervorschläge. Für Druckfehler keine Haftung. 

FUCHSWINKEL 
ONLINESHOP:
Online Gerichte vorbestellen, 
selbst abholen und zuhause 
genießen. Einfach lecker!

ONLINE VORBESTELLEN
&  SELBST ABHOLEN

FUCHSWINKEL

FUCH
SW
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KEL

FUCHSWINKELFUCHSWINKEL

FUCH
SW
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KE

L
FU

CHSWINKEL

DIE WOCHE IM FUCHSWINKELDIE WOCHE IM FUCHSWINKEL

MITTWOCHSMITTWOCHSDIENSTAGSDIENSTAGS FREITAGSFREITAGS
SCHNITZEL VARIATIONENSCHNITZEL VARIATIONEN

mit Pommes, Mayonnaise mit Pommes, Mayonnaise 
und Salat und Salat 

8.90 € / 9.90 €8.90 € / 9.90 €

REIBEKUCHENREIBEKUCHEN 
mit Apfelmus (3 Stück)mit Apfelmus (3 Stück)

4.50 €4.50 €

FRISCHER BACKFISCHFRISCHER BACKFISCH 
mit Karto� elsalat, Remoulademit Karto� elsalat, Remoulade

und Brötchenund Brötchen
7.50 € / 4.90 €7.50 € / 4.90 €


